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	 Titelthema

	 20 JAHRE
„�IN HOSTEL 

VERITAS“



seit 20 Jahren besteht Oberhausens erstes und einziges „Back-
packers“-Hotel, das „In Hostel Veritas“ im Torhaus der ehema-
ligen Zeche Oberhausen an der Essener Straße. Die beiden 
Schulfreundinnen Christina Antwerpen und Verena Breuck-
mann waren damals überzeugt, was in den Großstädten über-
all auf der Welt funktionierte, würde ganz bestimmt auch im 
Ruhrgebiet klappen. Heute ist das Hostel mit seinem schönen 
Winter- und Biergarten nicht nur eine besondere Übernach-
tungsherberge für Rucksacktouristen, sondern längst auch 
ein beliebter Treffpunkt mit großem Stammpublikum. 

Einen prächtigen Start in die neue Spielzeit, der ersten unter 
der Intendanz von Kathrin Mädler, hat das Theater Oberhau-
sen hingelegt. Beim Liederabend „Songs für Oberhausen“ 
sprang der Funke schnell auf das Publikum über. Das macht 
„Gute Hoffnung“, wie es das Spielzeitmotto sagt. Mit „Welt 
überfüllt“ und „Kissyface“ sind die ersten Schauspielauffüh-
rungen auf der Bühne zu erleben.

Zwei interessante Ausstellungen gibt es in der Ludwiggalerie 
Schloss Oberhausen: Im Hauptgebäude läuft noch einmal die 
Schau „Otfried Preußler – Figurenschöpfer und Geschichten- 
erzähler“, die 2020 coronabedingt nur kurz gezeigt werden 
konnte. Im Kleinen Schloss ist ab 23. Oktober die Ausstellung 
des Stadtarchivs „Oberhausen – Aufbruch macht Geschichte 
– Strukturwandel 1847–2040“ zu sehen.
Weiterhin Hilfe braucht unsere Partnerstadt Saporishja in der 
Ukraine, in der bisher sechs Hilfstransporte aus Oberhausen 
sicher angekommen sind. Seit Beginn des russischen An-
griffskriegs leben die Menschen in Saporishja unter perma-

nenter Anspannung, die Frontlinie verläuft gerade einmal 30 
Kilometer außerhalb des Stadtzentrums. Hinzu kommt die 
große Sorge um die Sicherheit im nur 50 Kilometer Luftlinie 
entfernten größten Atomkraftwerk Europas. 

Wir berichten in dieser Oh!-Ausgabe außerdem über das 
25-jährige Bestehen der jüngsten Gesamtschule der Stadt, 
der Gesamtschule Weierheide. Zwei schöne kulturelle Veran-
staltungen in den nächsten Tagen sind das Fest an der St. An-
tony-Hütte und das Konzert der Oberhausener Pink-Floyd- 
Tribute-Band Floydbox in der Luise-Albertz-Halle.

Im Sport stellen wir Ihnen die neue Pickleball-Abteilung vom 
Turnerbund Osterfeld vor. Die in Amerika sehr populäre Mi-
schung aus Tennis und Badminton findet auch bei uns immer 
mehr Freunde. Schnell wieder zurück in die Spur müssen 
die Fußballer von RWO, wenn sie in dieser Saison in der Auf-
stiegsfrage zur 3. Liga noch ein Wörtchen mitreden wollen.

Wie immer viel Spaß bei der Lektüre wünscht Ihnen 

Zum Titelbild: Ein starkes Team für das „In Hostel Veritas“ – 
Franziska Henning, Kim Alimi und Christina Antwerpen (v. l.).

Liebe Leserinnen und Leser,

Weitere Informationen unter www.oh-stadtmagazin.de
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editorial

Reisebüro Gabriele Schlagböhmer GmbH, Klosterstraße 8, Kundeneingang Kleiner Markt, 46145 Oberhausen-Sterkrade, Tel. 0208 635 0 555, www.schlagboehmer.de

Tel. 0208 635 0 555
reisebuero@schlagboehmer.de
www.schlagboehmer.de

Im Herzen von Sterkrade am Kleinen Markt – persönlich, telefonisch,  
per Video-Beratung und per E-Mail. Für persönliche Besuche empfehlen  
wir wegen der großen Nachfrage vorab eine Terminvereinbarung.

reisebuero_schlagboehmer ReisebueroSchlagboehmer

Wir sind für Sie da: Zentral und gut erreichbar  
KLEINER MARKT in der Fußgängerzone OB-STERKRADE

UNSERE GEHEIMTIPPS FÜR IHREN TRAUMURLAUB

Expedition Azoren – Das Paradies für Wanderer und Naturliebhaber  
lässt sich am bequemsten mit einem kleinen Expeditionsschiff erkun-
den, z. B. vom 03.05.2023 –12.05.2023 mit der MS Hanseatic Spirit  
von Hapag Lloyd Cruises. Jede Insel hat ihre eigenen Highlights,  
überall findet man jedoch spektakuläre Aussichtspunkte, die einen  
tollen Blick über die Inseln bieten. 

Kleinode im Ärmelkanal – die Kanalinseln. Sowohl britisch als auch 
französisch beeinflusst, bieten die Inseln kulinarische Highlights für 
Seafood-Fans. Im „The Atlantic Hotel“ auf der Insel Jersey genießt  
man hervorragende Gourmetküche und aus den Doppelzimmern mit 
Meerblick einen atemberaubenden Blick über die Bucht. 

Griechenland/Peloponnes – Grecotel Olympia Oasis. Ein feinsandiger 
Traumstrand und ein 20.000 qm großer Aquapark garantieren einen 
unvergesslichen Familienurlaub, natürlich mit All Inklusive. Ein umfang-
reiches Sport-, Wellness- und Animationsprogramm rundet das Angebot 
ab.

Türkei mal anders, an der türkischen Ägäis in Sarigerme – unser 
Geheimtipp für Erwachsene: Das Hotel TUI Blue Seno! Hier kommen die 
Erwachsenen auf Ihre Kosten, ob Cocktailkurs oder Functional Workout, 
atemberaubender Meerblick und Top-Gastronomie – ein erholsamer 
Urlaub ist garantiert. 

Den nächsten Ausbildungsplatz/Studienplatz bieten wir per Frühjahr 2023 an.

FÜR ENTDECKER

FÜR GENIESSER

FÜR FAMILIEN

FÜR ENTSPANNUNG – ADULTS ONLY
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Die sechste Ausgabe des im Ruhrgebiet erfolg-
reich etablierten internationalen Literatur-
festivals lit.RUHR und der dazugehörenden  
lit.kid.RUHR findet vom 19. bis 23. Oktober  
mit insgesamt 61 Veranstaltungen in Essen, 

Bochum, Gelsenkirchen und Oberhausen statt. Erneut bie-
tet die lit.RUHR dem Publikum Grundlagen für tiefgreifende 
Debatten und horizonterweiternde Gedanken, aber zugleich 
auch niveauvolle Unterhaltung und gemeinschaftlich erleb-
te Kultur. Hauptförderer der lit.RUHR sind die Brost Stiftung, 
die Evonik Industries AG, die RAG-Stiftung und die Stiftung 
Mercator GmbH. Der Großteil der Veranstaltungen findet 
auf dem Gelände des UNESCO-Welterbes Zollverein in Essen 
statt, drei Lesungen gibt es aber auch in Oberhausen.

Tupoka Ogette ist Bestsellerautorin („exit RACISM“), 
Trainerin und Beraterin für Antirassismus im deutsch-
sprachigen Raum. Ihre Bücher (zuletzt „Und jetzt du“) 
unterstützen alltagsnah und konkret bei einem rassis-
muskritischen Leben. Am Donnerstag, 20. Oktober, ist  
Tupoka Ogette um 19.30 Uhr im Theater Oberhausen zu 
Gast. Eine Veranstaltung im Rahmen der lit.kid.RUHR ist 
ebenfalls am Donnerstag, 20. Oktober, im Theater Oberhau-

sen (10 Uhr) die Lesung „Geisterschule Blauzahn – Lehrer 
mit Biss“ mit Barbara Rose.

Am Freitag, 21. Oktober, liest Gregor Sander um 19.30 Uhr bei 
einer Kooperation mit dem Literaturhaus Oberhausen im 
Gdanska-Theater an der Gutenbergstr. 8 aus seinem Buch 
„Lenin auf Schalke“. Der Autor bedient erst alle Ruhrpott- 
Klischees, um sie dann genüsslich zu zerdeppern. Sander be-
trachtet das Elend zwischen zugenagelten Schaufenstern, 
Brachland und Neubauzonen nicht zynisch und seine Figuren 
werden nicht sabotiert, sondern in aller Tragikomik und ohne 
Kitsch inszeniert, schreibt die Süddeutsche Zeitung. Seine 
Zuhörer nimmt er in „Lenin auf Schalke“ mit dorthin, wo der 
Westen arm dran ist. Keine Zeche mehr, keine Kokerei und kein 
Stahlwerk, die Ruhrpott-Luft dank Arbeitslosigkeit gereinigt 
und sogar Schalke 04 war zwischenzeitlich zweitklassig.  

Alle Informationen zur sechsten Auflage der lit.RUHR, bei 
der u. a. die profilierte Klimaaktivistin Luisa Neubauer ihr  
gemeinsam mit ihrer Großmutter Dagmar Reemtsma  
geschriebenes Buch „Gegen die Ohnmacht“ vorstellt, und  
zur lit.kid.RUHR gibt es unter www.lit.ruhr sowie auf den  
Social-Media-Kanälen Instagram, Facebook und Twitter.

GREGOR SANDER LIEST  
„LENIN AUF SCHALKE“
6. Literaturfestival lit.RUHR vom 19. bis 23. Oktober auch in Oberhausen

 v. l.: Gregor Sander und Tupoka Ogette 
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Mit Leidenschaft und 
Kompetenz für Ihr Zuhause!
· 40 Räume voller Wohnideen
· Bettenstudio für gesundes Schlafen
· Lichtgestaltung für Ihr Zuhause
· Raumkonzepte & Innenarchitektur

Einrichtungshaus Hülskemper GmbH
Marktstraße 193-195 · 46045 Oberhausen
Telefon +49 208 80 65 63 · www.huelskemper.de

Öffnungszeiten: 
Di.-Fr. 10-19 Uhr, Sa. 10-16 Uhr, Mo. geschlossen

Jetzt neu:

www.huelskemper.de

ANZEIGE

TEL.: 02 08 / 66 83 19  WEB: WWW.KUECHEN-HORSTMANN.COM  MAIL: POST@KUECHEN-HORSTMANN.COM
MONTAG - FREITAG 10.00 BIS 19.00 UHR  SAMSTAG 10.00 BIS 18.00 UHR  PARKPLÄTZE FINDEN SIE IM HOF
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S eit 20 Jahren besteht das Backpacker-Hotel 
„In Hostel Veritas“ – ein ganz besonderer 
Ort der (Gast-)Freundschaft und ein wahrer 
„Happy Place“ mitten in Oberhausens auf-
regender Neuer Mitte.

Am Anfang war viel Skepsis: Sie könnten 
besser Gefriertruhen an Eskimos verkaufen 

oder ein Sonnenstudio auf den Kanarischen Inseln eröffnen. 
Wenig Ermutigendes bekamen Christina Antwerpen und 
Verena Breuckmann zu hören, als sie kurz nach der Jahrtau-
sendwende für ihre Idee eines Hostels für Rucksacktouris-
ten in Oberhausen warben. Mit Anfang 20, frisch von der 
Schule und ohne Eigenkapital? Noch dazu ohne ausreichen-
de gastronomische wie unternehmerische Erfahrung? Und 
das Ganze ausgerechnet in Oberhausen? – Die beiden Schul-
freundinnen ließen sich nicht entmutigen und glaubten fest 
an ihren Traum von der eigenen Herberge für schmale Geld-
beutel.

Verena hatte nach dem Abitur am Bertha-von-Suttner- 
Gymnasium zunächst eine Ausbildung als Restaurant-
kauffrau begonnen und Christina ein BWL-Studium. Beide  

waren überzeugt: Was in den Großstädten überall auf der 
Welt funktioniert, würde ganz bestimmt auch im Ruhrgebiet 
klappen – lange bevor dieses sich selbst den Titel „Metro- 
pole.Ruhr“ verpasste.

Mit Ideenreichtum, Beharrlichkeit, Fleiß bis zur Selbstaus-
beutung, mit Unterstützung von Freunden und Familie, nicht 
zuletzt auch mit ganz viel unternehmerischer Initiative ver-
wirklichten die beiden im Spätsommer 2002 ihren lang ge-
hegten Traum. Die Lokalzeitung berichtete wohlwollend bis 
hoffnungsvoll, eine Boulevardzeitung feierte sie als „jüngste 
Herbergsmütter Deutschlands“, erste Fernsehteams kamen 
und schließlich sogar die „Cosmopolitan“, um über Christina 
Antwerpen und Verena Breuckmann zu berichten.

Ein Hochglanzblättchen? – Das passte so gar nicht zu dem, 
was die beiden auf der Suche nach einem geeigneten Ort  
für ihre Geschäftsidee bei der ersten Besichtigung antrafen: 
einen alten Backsteinbau hinter der ehemaligen Schilda- 
Halle, dreckig und heruntergekommen. Das Torhaus der ehe-
maligen Zeche Oberhausen, keine zwei Kilometer entfernt 
von ihrer alten Schule, war zuletzt als Flüchtlingsunterkunft 
genutzt und insgesamt ziemlich vernachlässigt worden.

Da bedurfte es schon einer besonders großen Portion Fan-
tasie, das Potenzial dieses Gebäudes zu erkennen: die fuß-
läufige Lage zum Centro und zur Arena, der Innenhof als 
künftiger Treffpunkt und Biergarten, ja sogar die Auftei-
lung der heruntergekommenen Schlafräume und die ver-
dreckten Gemeinschaftsduschen. „Wir wussten sofort, das 
passt perfekt“, erinnert sich Christina Antwerpen. Und weil 
die ehemalige Flüchtlingsunterkunft im weitesten Sinne 
schon ein Beherbergungsbetrieb war, brauchten die beiden 
angehenden Herbergsmütter noch nicht einmal eine be-
hördliche Nutzungsänderung. „Nur für die Gastronomie.“

Vom Ort und von ihrem Konzept 
waren die beiden jungen Frauen 
überzeugt. Aber diese Überzeu-
gung teilte zunächst keine der 
15  Banken, denen sie das Konzept 
samt Kreditwunsch zukommen 
ließen. „Manche antworteten gar 
nicht, einige schickten die Unterlagen kommentarlos zu-
rück. Nur zwei luden uns überhaupt zu einem persönlichen 
Gespräch ein“, erinnert sich Christina Antwerpen. Immerhin 
gab es eine mündliche Kreditzusage, die allerdings vier Tage 
später schriftlich zurückgezogen werden sollte.

„Inzwischen hatten wir aber schon den Mietvertrag unter-
schrieben und mit dem Entrümpeln begonnen.“  Am schwär-
zesten Tag ihres jungen Jungunternehmerinnen-Daseins 
gab es dann doch noch einen Lichtblick: Gründungsberater 
Heinz Wisnitzer von der damaligen städtischen Wirtschafts-
förderung ENO erkannte das Potenzial der ungewöhnlichen 
Geschäftsidee und der beiden jungen Frauen, die sich in 
letzter Verzweiflung an ihn gewandt hatten. Er ebnete un-
bürokratisch den Weg zur Stadtsparkasse Oberhausen. Die 
Kreditzusage kam Mitte Juli, für den 20. August hatte das 
Hostel schon die ersten Buchungen angenommen. Jetzt hieß 
es „Butter bei die Fische“ und „Ärmel hochkrempeln“.

Bei der entspannten Geburtstagsfeier zum 20-jährigen Beste-
hen des „In Hostel Veritas“ ist die Hektik der bewegten An-
fänge an der Essener Straße 259 natürlich kein Thema. Auch  
Optik und Ausstattung erinnern heute kaum noch an die frü-
hen Jahre in Oberhausens erstem und einzigem „Backpackers“.

Geblieben sind jedoch die Herzlichkeit, die Gastfreundschaft 
und der Enthusiasmus der beiden ursprünglichen Herbergs-
mütter – auch wenn Christina Antwerpen die Geschäfte in-
zwischen allein führt und Verena Breuckmann nach einer 
beruflichen Neuorientierung „nur noch“ eine kleine, stille 
Beteiligung am Hostel hält.

35 ebenso liebenswerte wie gastfreundliche 
Menschen – vom Gärtner über den Haus-
meister und die Putzkräfte bis zum Theken-
personal – bilden das heutige Hostel-Team; 
nicht wenige sind schon mehr als die Hälfte 
der Zeit dabei. Neben Mehrbettzimmern 

und Gemeinschaftsduschen gibt’s längst Doppelzimmer mit 
modernem, eigenem Bad und barrierefreien Duschen, sogar 
eine „Suite“, die besonders bei Hochzeiten gefragt ist.

Apropos: Von der Taufe bis zum Trauerkaffee gibt es kaum 
einen Anlass, für den Winter- und Biergarten nicht gebucht 
würden. Die beliebten Eigenveranstaltungen – ob Bin-
go- oder Quizabend, das sonntägliche Spätstücken oder die  
Silent Partys – tun ihr Übriges, das Hostel nicht nur zu ei-
ner ganz besonderen Herberge für Übernachtungsgäste zu  
machen, sondern auch zu einem beliebten Treffpunkt mit 
großem, eigenem Stammpublikum vor Ort.

„Nur so und nur mit diesem Stammpublikum, konnten wir 
die schwierigen Zeiten von Corona und Lockdown bis heute 
überstehen“, sagt Christina Antwerpen dankbar. „Wir brau-
chen dieses Publikum, so wie jede Stadt seit biblischen Zeiten 
eine freie Herberge braucht.“

20 JAHRE  
„IN HOSTEL VERITAS“

„Wir wussten sofort, 
das passt perfekt.“ 

Gewinn- 

spiel auf 

Seite 46

 Zum Wohl – auf 20 Jahre Hostel:  
 Franziska Henning, Kim Alimi und Christina Antwerpen (von links). 

Christina Antwerpen
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N ach dem Schlumpf 
Abenteuer wird es in 
der Expohalle an der 
Promenade des West-
field Centro bald ma-

gisch und geheimnisvoll. Die aktu-
ellen Weltstars der Zaubershows, 
die Ehrlich Brothers, präsentie-
ren in Oberhausen ab Herbst das 
„House of Magic“ – eine von ihnen 
inspirierte interaktive Erlebnis- 
ausstellung.

Oberhausen freut sich auf eine neue 
Attraktion. Direkt an der Centro Pro-
menade entsteht das 3.000 Quadrat-
meter große „House of Magic“. Der-
zeit wird dort in der Expohalle noch 
eine ganze Reihe von Räumlichkei-
ten unterschiedlich gestaltet und so 
präpariert, dass die Besucher selbst 
zum Bestandteil magischer Erleb-
nisse werden können. Ideengeber 
für die neue Attraktion sind die Ehr-
lich Brothers, die die Zauberkunst 
in den vergangenen Jahren kräftig 
entstaubt und zu einem Massenphä-
nomen gemacht haben – in etwa nur 

noch vergleichbar mit dem Hype um 
David Copperfield gegen Ende des 
vergangenen Jahrtausends. 

Mit dem „House of Magic“ schaf-
fen die beiden Brüder Andreas und 
Chris Ehrlich nun die Möglichkeit, 
Magie und zauberhafte Illusionen 
an einem festen Standort jederzeit 
und hautnah zu erleben. Beeindru-
ckende Tricks und viele Exponate 
laden alle Gäste dazu ein, sich selbst 
in absolutes Erstaunen zu versetzen, 
so zum Beispiel bei einem Virtu-
al-Reality-Ausritt auf fliegenden 
Besen durch einen rasanten Hinder-
nis-Parcours. Originalrequisiten und 
Kostüme der Ehrlich Brothers sollen 
zudem ebenso zu bestaunen sein 
wie ein riesiger Monstertruck oder 
der goldene Lamborghini aus den 
weltbekannten Tourneeproduktio-
nen der beiden Starmagier. Geplant  
ist die Eröffnung des „House of Ma-
gic“ jetzt im Herbst. Der Vorverkauf 
hat bereits begonnen: Eintrittskarten 
können unter www.houseofmagic.de 
gebucht werden.

A llmählich erholt sich der Städtetourismus 
wieder etwas von den Auswirkungen der 
Coronapandemie. Die aktuellen Zahlen des 
Statistischen Landesamtes IT.NRW für das 
erste Halbjahr 2022 signalisieren auch für 

Oberhausen eine leichte Entspannung. Laut Oberhause-
ner Wirtschafts- und Tourismusförderung GmbH (OWT)
kann jedoch von Normalität in der krisengeschüttelten 
Branche keine Rede sein. 

In den ersten sechs Monaten des Jahres verzeichneten die 
Beherbergungsbetriebe im Stadtgebiet 215.296 Übernach-

tungen, was eine Steigerung von 105 Prozent gegenüber dem 
Vorjahreszeitraum bedeutet. Die durchschnittliche Aufent-
haltsdauer der insgesamt 90.406 Gäste (plus 286,6 Prozent) 
lag demnach bei 2,4 Tagen. Damit zählt Oberhausen im ers-
ten Halbjahr 2022 noch 24 Prozent weniger Gästeankünfte 
und auf den ersten Blick relativ geringe 13 Prozent weniger 
Übernachtungen als 2019, dem touristischen Rekordjahr 
der Stadt und letzter Vergleichszeitraum vor der Corona- 
krise, in dem noch ein normales Marktumfeld existiert hat.  
Die Gesamtentwicklung lässt sich sehr gut anhand einer  
Analyse der monatlichen Übernachtungszahlen aufzeigen. 
Das Schaubild verdeutlicht den seit 2019 einsetzenden nega-
tiven Coronaeffekt und die aktuelle leichte Erholungsphase.
Zur Wahrheit gehört jedoch auch, dass die Coronakrise Ober-
hausen mitten in einer Phase der Angebotsausweitung, sprich 
einem Ausbau an Bettenkapazitäten, getroffen hat. „Seit 2019 

haben in Oberhausen gleich drei Hotels mit zusammen 1.000 
Betten eröffnet, die der Markt auch ohne Corona sicherlich 
nicht so einfach verkraften würde“, so Rainer Suhr von der 
OWT. „Das hat einen unmittelbaren Einfluss auf wichtige 
Kennziffern, etwa auf die Auslastung der Betriebe.“ Hinzu 
komme laut einer Studie des Deutschen Wirtschaftswissen-
schaftlichen Instituts für Fremdenverkehr e. V. (dwif ), dass 
im Monatsvergleich Juni 2019 zu Juni 2022 die Zimmerraten 
in Nordrhein-Westfalen um durchschnittlich 3 Prozent und 
die Zimmererlöse sogar um 10 Prozent gesunken seien. „Aus 
diesem Grund geben wir auch keine Entwarnung. Die tou-
ristische Gesamtsituation ist weiterhin nicht einfach, und 

die Lage bleibt extrem labil. Vieles hängt davon ab, welche  
Anlässe geschaffen werden können, damit noch mehr Gäste 
aus dem In- und Ausland nach Oberhausen reisen“, so Suhr 
weiter. „Topgolf und die Ausstellung ‚Das zerbrechliche Para-
dies‘ im Gasometer Oberhausen haben dazu wichtige Impulse 
gesetzt. Viele tolle Events, das ‚House of Magic‘ im Westfield 
Centro und die traditionell gut besuchte Vorweihnachts-
zeit tragen mit Sicherheit ebenfalls noch zu einer stärkeren  
Städtereisesaison im Herbst und Winter bei, als noch zuletzt – 
vorausgesetzt, es stehen keine weiteren Einschränkungen als 
Folgen der Coronapandemie oder der Ukrainekrise an. Schon 
jetzt schätzen laut DEHOGA knapp 38 Prozent der Hoteliers 
und Gastronomen in Deutschland die Kostenentwicklung  
im Bereich Energie als existenzbedrohend ein.“ 

www.oberhausen-tourismus.de

Freizeit & Tourismus in Oberhausen: 
Die Halbjahresbilanz 2022

„HOUSE OF MAGIC“  
KOMMT INS CENTRO

 Wollen Oberhausen verzaubern: die Ehrlich Brothers –  
 hier bei einer ihrer spektakulären Shows © Ralph Larmann 

Übernachtungen in Oberhausen im Saisonverlauf 2019–2022� (Quelle: OWT GmbH, Datenbasis IT.NRW 2022)

KEINE NORMALITÄT,
ABER FORTSCHRITTE

 Erfreulich: wieder mehr Übernachtungsgäste 

0

10.000

20.000

30.000

40.000

50.000

60.000

Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

2019 2020 20212021 2022

Die Freizeit- & Reisemesse Ruhr, 
die vom 4. bis 6. November 
2022 im und um das West-
field Centro stattfinden wird, 
konzentriert sich nicht nur 

Tourismus- und Freizeitangebote in Ober-
hausen und im Ruhrgebiet, sondern stellt  
darüber hinaus besuchenswerte Reisziele  
außerhalb der Region vor. Touristische Akteu-
re, Reiseveranstalter und -büros, Kulturanbie-
ter sowie Betreiber von Eventstätten, wie z. B. 
das SEA LIFE, die Rudolf Weber-ARENA, das 
LEGOLAND Discovery Centre, sonnenklar.
tv, Musicals, Museen, Theater und viele mehr 
werden an den drei Veranstaltungstagen über 
spannende Freizeitziele, interessante Tages-
reisen und angesagte Urlaubsdestinationen 
informieren. Wen dabei das Fernweh packt, 
kann im Rahmen der Freizeit- & Reisemesse 
Ruhr sogar eine Kreuzfahrt gewinnen!

MITREISSENDES RAHMENPROGRAMM
Des Weiteren bietet die Freizeit- & Reise-
messe Ruhr ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm. Dazu gehören Show- und 
Music-Acts, Quizshows, Autogrammstunden, 
Gewinnspiele und Interview-Runden. Weite-
re Highlights des dreitägigen Events sind u. 
a. das gläserne Studio von Radio Oberhausen 
und das „House of Magic“ der Ehrlich Brothers 
in der Expo-Halle. Um das weitläufige Areal  
in und um das Westfield Centro bequem zu 
erkunden, gibt’s den „Messe-Express“, mit 
dem die Besucher zu den jeweiligen Stationen 
fahren können.

Aktuelle Infos unter www.frr-centro.de

MACH MAL 
URLAUB!

Freizeit- & Reisemesse Ruhr

tourismus & wirtschaft
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Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf hat 
für Beschäftigte und Unternehmen glei-
chermaßen einen hohen Stellenwert. Die 
Zeit der Pandemie hat alle Beteiligten dabei 
vor neue Herausforderungen gestellt. Hin-

zu kommt in vielen Branchen ein wachsender Fachkräf-
temangel. Bei der Suche nach einem neuen Arbeitsplatz 
kann Bewerber auch die Familienfreundlichkeit eines 
Unternehmens überzeugen und den Ausschlag für die 
Entscheidung für einen bestimmten Arbeitgeber geben.

Unternehmen, die bereits einiges auf den Weg gebracht 
haben, um die beruflichen und die familiären Anforde-
rungen gut miteinander vereinbaren zu können und ihre 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit ganz konkreten 
Angeboten beispielsweise durch flexible Arbeitszeiten 
oder Arbeitsorte unterstützen, haben gute Chancen,  
Talente für ihr Unternehmen zu gewinnen.

Unternehmen können jetzt beim Wettbewerb „Vorbildlich 
familienfreundliches Unternehmen 2023 in Oberhau-
sen“ mitmachen und sich für ihre mitarbeiterorientierte  
Unternehmenskultur auszeichnen lassen. Mit der Aus-
zeichnung „Familienfreundliches Unternehmen" erhalten 
sie dann nicht nur ein Preisgeld, sondern auch Anerken-
nung für ihre familienfreundliche und lebensphasenori-
entierte Personalpolitik und können damit werben.

BEWERBUNGEN SIND HERZLICH WILLKOMMEN! 
Einfach den Fragebogen auf www.oberhausen.de/familien- 
buendnis herunterladen und bis zum 24. Oktober 2022 
ausgefüllt an familienbuero@oberhausen.de senden.

U nter der Überschrift „Aktivitäten in dei-
ner Stadt“ bewerben in diesen Tagen an 
vielen Orten in Oberhausen bunte Plaka-
te zwei „Daueraktivitäten“, die vom c.lab-
Team angeboten werden. Gesucht werden 

dafür Menschen, die mitmachen und sich einbringen 
möchten.

OFFENE WERKSTATT
So ist in der „Offenen Werkstatt“ in der Goebenstraße  83 
an jedem Dienstag und Donnerstag von 14 bis 20 Uhr  
jeder willkommen, der beschädigte Dinge lieber reparie-
ren als wegwerfen möchte und dafür zu Hause z. B. nicht 
das richtige Werkzeug hat oder Tipps braucht, wie man es 
wieder in Gang setzen kann. Gern gesehen sind auch die 
Hobbyhandwerker, die Lust haben, sogenannte Stadtmö-
bel für Oberhausen mitzubauen.

MACH DEINE STADT GRÜNER
Mit dem Untertitel „Mach deine Stadt grüner!“ sind all 
diejenigen aufgerufen, die Lust haben, sich an Pflanz- 
aktionen in der Stadt zu beteiligen, oder sogar 
bereit sind, Patenschaften für vorhan-
denes oder neu gepflanztes Grün zu 
übernehmen und gemeinsam an 
einer nachhaltigen und klima-
resilienten Stadt mitzubauen.

Wer nähere Infos möchte, 
informiert sich unter 
www.clab-oberhausen.de.

Jetzt am Wettbewerb teilnehmen:

Gemeinsam Oberhausen nachhal- 
tiger und lebenswerter machen

C.LAB –  
KREATIVLABOR  
OBERHAUSEN

FAMILIEN-
FREUNDLICHES 
UNTERNEHMEN 
2023 Video c.lab:
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 offenen TürTag der

Im Rahmen des Cityfestes Oberhausen 
informieren wir an der Marktstr. 97 über

•  aktuelle Gemeinschaftsprojekte und 
-veranstaltungen,

•  Zuschüsse für private Investitionen im 
öffentlichen Raum,

•  Fördermöglichkeiten für die Wiederbele-
bung von leerstehenden Ladenlokalen,

• laufende Projekte der Stadterneuerung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und Ihre 
Ideen, die Sie in die Stadtentwicklung ein-
bringen möchten!

Mehr Infos unter www.brueckenschlag.de

Sonntag, 23.10.2022, 
11 -16 Uhr

im Stadtteilbüro 
„Brückenschlag“„Brückenschlag“

MACHEN 
SIE SICH 

EIN BILD!

Kostenlose Schnappschüs
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DAS VOLLE  
FAMILIEN- 
PROGRAMM!

Das sollten Sie sich schon jetzt in Ihrem Kalen-
der vermerken: Vom 20. bis 23. Oktober findet in  
der Oberhausener Innenstadt endlich wieder das 
beliebte Cityfest statt. Mit seiner bunten Mischung 
aus zahlreichen Informationsständen, Imbiss-An-

geboten, Fahrgeschäften für Kinder, dem Kunsthandwerkermarkt, 
einer Oldtimerausstellung, Shopping-Gelegenheiten und vielem 
mehr bietet das Cityfest 2022 alles, was das Herz der großen und 
kleinen Besucherinnen und Besucher höher schlagen lässt.

SHOPPEN, SCHLEMMEN UND STAUNEN 
Selbst Shoppingmuffel werden beim Cityfest voll auf ihre Kos-
ten kommen. Denn das vielfältige Angebot an Attraktionen und 
Aktionen hält für jeden Geschmack genau das Richtige bereit. 
Und beim Lights on-Event in der City kann sich jeder schon 
einmal langsam auf das anstehende Weihnachtsfest einstim-
men und die wunderschöne Weihnachtsbeleuchtung bestaunen.  
Alle, die das Cityfest mit einer ausgedehnten Einkaufstour ver-
binden wollen, können das wahrscheinlich sogar am Sonntag, 
23.10.2022, tun. Denn dann ist von 13 bis 18 Uhr ein verkaufsoffe-
ner Sonntag in Planung. Über die endgültige Genehmigung ent-
scheidet Ende September der städtische Rat.

STÄDTISCHE AKTEURE INFORMIEREN ÜBER PROJEKTE
Träger des diesjährigen Cityfests ist der CityO.-Management e. V., 
durchgeführt wird die Innenstadtfeier von der Oberhausener 
Kommunikationsagentur CONTACT. Maßgebliche Stadt-Akteure 
werden mit eigenen Ständen vertreten sein, an denen sie über ihre 
Projekte und die Ergebnisse ihrer Arbeit berichten. So informiert 
z. B. das Stadtteilbüro „Brückenschlag“ über die aktuellen Ge-
meinschaftsprojekte und -veranstaltungen aus dem Verfügungs-
fonds, über Zuschüsse für private Investitionen im öffentlichen 
Raum, über Fördermöglichkeiten für die Wiederbelebung von 
leerstehenden Ladenlokalen und über weitere laufende Projekte 
der Stadterneuerung. Interessierte erfahren zudem, wie sie ihre 
Ideen in den Prozess der Stadtentwicklung einbringen können. 
Und wer möchte, kann in der Fotobox des Stadtteilbüros kosten-
lose Schnappschüsse machen lassen. Das c.lab Kreativlabor be-
teiligt sich mit einer Minigolfbahn, die das Werkstatt-Team im 
Supermarkt der Ideen und – falls die Genehmigung dazu erteilt 
wird – auch auf dem Eduard-Berg-Platz aufbaut.

DAS CITYFEST- 
PROGRAMM
Donnerstag/Freitag, 20./21.10.2022:
Kinderkarussells und Imbissstände ver-
schiedener Oberhausener Schausteller

Gemeinsam kochen und essen gegen eine 
Spende von 3 € im Leerstand im Haupt-
bahnhof (Kitev: Freitag von 17 bis 22 Uhr) 

Samstag/Sonntag, 22./23.10.2022:
Familienprogramm, Kunsthandwerker-
markt, Oldtimerausstellung, Fotobox, 
Minigolfbahn

Info- und Aktionsstände verschiedener 
Akteure der Oberhausener City (Brücken-
schlag, c.lab Kreativlabor, Dachgewächs-
haus, Kunsthaus Mitte in Oberhausen, 
LVR-Museum, Wissenschaftscampus)

Live-Audio-Feature geTEILt von Marie- 
Luise Eberhardt (Kitev: Samstag von  
18.30 bis 21.30 Uhr) 

Sonntag, 23.10.2022:
Verkaufsoffener Sonntag 13 bis 18 Uhr  
(vorbehaltlich der Genehmigung)

15 Uhr: Weihnachtsmarkt bei Hülskemper

17 Uhr: Lights on für die Weihnachts- 
beleuchtung

Cityfest Oberhausen 2022

Der Ruhrpott swingt wieder: Zum 
6. Mal präsentiert das Oberhau-
sener Jazzfestival HÖMMA zeit-
gleich mit dem Cityfest Ober-
hausen vier Tage lang Live-Acts 
an verschiedenen Locations im 
Stadtgebiet. Zu den akustischen 
Leckerbissen gehören unter an-
derem die Auftritte der Gitar-
renkoryphäe Biréli Lagrène und 
der herausragenden Jasper van’t 
Hof Group mit Jazzlegende Jasper 
van’t Hof und Saxophonist Paul 
Heller am Sonntagabend im The-
ater Oberhausen.

Infos und Programm unter 
www.hoemma-jazz.de

HÖMMA 22  
DAS JAZZFESTIVAL

 Bauer & Heupel Duo 

Stand: 21.09.22

Aktuelle Infos unter 
www.oberhausencity.de
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W as für Sparerinnen 
und Sparer gute 
Nachrichten sind, 
kann andere vor 
große finanzielle 

Herausforderungen stelle. Steigende 
Zinsen bedeuten, dass nun endlich 
auch das Sparen wieder attraktiver 
wird – gleichzeitig werden aber auch 
Kredite teurer. Das kann gerade bei 
großen Summen wie bei einer Bau-
finanzierung zur Belastung werden. 
Wie sich Immobilienbesitzerinnen 
und -besitzer vor den steigenden  
Zinsen schützen, erklärt die Stadt-
sparkasse Oberhausen.

WARUM EIN FORWARD-DARLEHEN  
JETZT WICHTIG WIRD
Nach über einem Jahrzehnt sehr nied-
riger Zinsen zeichnet sich nun eine 
Zinserhöhung ab. Das hat auch Aus-
wirkungen auf alle, die bereits einen 
Immobilienkredit haben und deren 
Zinsbindungsfrist in den nächsten 
Jahren auslaufen wird. Darum ist jetzt 
der richtige Zeitpunkt, über ein For-
ward-Darlehen nachzudenken.
 
Die Preise für Wohnungen und Häu-
ser sind hoch. Ist die Gesamtsumme 
der Baufinanzierung hoch und wird 
das Darlehen nur mit niedrigen mo-
natlichen Raten getilgt, dauert die Zeit 
bis zur Schuldenfreiheit etwas länger. 

Wenn die günstige Baufinanzierung 
über 15 oder sogar 20 Jahre läuft, ist 
man zumindest für diese Zeit sicher.

WAS PASSIERT ABER,  
WENN DER KREDIT AUSLÄUFT?
Je weniger die Immobilienkäufer und 
-käuferinnen getilgt haben, desto  
höher ist die Restschuld, die am Ende 
der Kreditlaufzeit noch abbezahlt wer-
den muss. Wer bislang wegen der Raten 
fürs Wohneigentum finanziell keine 
großen Sprünge machen konnte, be-
kommt bei steigenden Zinsen eventu-
ell ein Problem mit seiner Anschlussfi-
nanzierung. Denn wenn die Zinsen bis 
dahin gestiegen sind, werden die mo-
natlichen Raten teurer. Und das kann 
für viele Eigentümerinnen und Eigen-
tümer ein Problem werden. Darum ist 
es sinnvoll, früh genug ein sogenann-
tes Forward-Darlehen abzuschließen. 
Mit diesem Darlehen sichert man sich 
die heutigen Zinsen in der Regel bis zu 
fünf Jahre im Voraus.

WANN IST DER RICHTIGE ZEITPUNKT  
FÜR EIN FORWARD-DARLEHEN?
Wer seit Anfang des Jahrtausends  
finanziert und bald eine Anschluss-
finanzierung benötigt, sollte darü-
ber nachdenken, ein solches Darle-
hen abzuschließen. Aktuell sind die 
Zinsen niedriger als damals. Dazu 
kommt ein weiterer Vorteil: Mit dem 

Forward-Darlehen hat man für die 
nächsten Jahre oder sogar Jahrzehnte 
Planungssicherheit, egal, wie sich die 
Zinssituation entwickeln wird.

ZINSSICHERUNG MIT BAUSPAREN
Eine Alternative zum Forward-Darle-
hen kann ein Bausparvertrag sein. Wer 
jetzt noch einen LBS-Bausparvertrag 
bei der Stadtsparkasse Oberhausen 
abschließt, sichert sich auch den sehr 
günstigen Darlehenszinssatz für die 
Zukunft. Zwar erhält man während der 
Ansparphase für sein Guthaben wenig 
Zinsen, doch der Vorteil des niedrigen 
Darlehenszinses überwiegt deutlich. 
Hier ist eine gute Beratung elementar. 
Ein Bausparvertrag lässt sich auch 
hervorragend nutzen, um für künftige 
Sanierungs- oder Modernisierungs-
maßnahmen vorzusorgen. Auch wenn 
diese nicht in absehbarer Zeit anste-
hen, haben Sie durch den bei Vertrags- 
abschluss festgeschriebenen Zins ab-
solute Planungssicherheit.

LASSEN SIE SICH BERATEN
Besprechen Sie mit den Beraterin-
nen und Beratern der Stadtsparkasse 
Oberhausen, wie Sie der Zinsfalle 
entkommen und sich für die Zukunft 
absichern. 

Vereinbaren Sie Ihren Beratungstermin 
unter Tel. 834-1450.

ES GIBT WIEDER ZINSEN! 

tourismus & wirtschaft

Liebe Oberhausenerinnen, 
liebe Oberhausener, 

auch wenn sich die Coronapandemie durch unse-
re Impferfolge zurzeit besser managen lässt, hat 
sie weiter wirtschaftliche Auswirkungen – welt-
weit, in Deutschland und eben auch in Oberhau-
sen. Das Gleiche gilt seit dem Beginn des russi-
schen Angriffs im Februar auf die Ukraine auch für  
diesen Krieg in Europa. Das Schicksal der Ukraine- 
rinnen und Ukrainer erschüttert uns nicht nur auf der 
menschlichen Ebene, der Krieg hat enorme wirtschaftli-
che Folgen, die längst jeder und jede spürt – auch die Stadt 
Oberhausen. 

Die Verteuerung von Energie und der daraus resultieren-
de Anstieg nahezu aller Preise werden uns alle leider noch  
einige Zeit beschäftigen. Sie werden auch die Sozialkosten 
erhöhen. Dazu kommen steigende Zinssätze, die die Kredi-
te für Investitionen und zur Haushaltsfinanzierung verteu-
ern. Auch das stellt Oberhausen vor besondere finanzielle  
Herausforderungen.

Um diesen begegnen zu können, hat die Landesregierung 
den Kommunen erlaubt, die finanziellen Belastungen durch 
die Coronakrise und ab 2023 auch die finanziellen Folgen der 
Ukrainekrise mit neuen Schulden ausgleichen zu können.  
So bleiben die Kommunen auch ohne finanzielle Unterstüt-
zung handlungsfähig. Diese Möglichkeit ist zunächst bis 
2025 geplant. 

Damit kann Oberhausen trotz der zusätzlichen Belastungen 
seine Handlungsfähigkeit aufrechterhalten, bekommt Neu-
verschuldung genehmigt und konnte – mit kräftigen Ein-
sparanstrengungen – einen genehmigungsfähigen Haus-

halt vorlegen. Am 26. September brachte 
die Stadtverwaltung einen formal aus-
geglichenen Haushalt 2023 ein, den 

siebten in Folge – das ist unter 
diesen Umständen ein durch-

aus respektables Ergeb-
nis. Doch wir dürfen die 
langfristige finanzielle 
Stabilisierung nicht aus 

den Augen verlieren und 
müssen an dem Ziel einer 

Altschuldenlösung für besonders belas-
tete Kommunen wie Oberhausen fest-

halten, damit wir ausreichend Handlungsspielraum für die 
Zukunftsgestaltung unserer Stadt erlangen.

Wir wollen Sie über unsere finanzielle Entwick-
lung auf dem Laufenden halten und freuen 
uns über Ihre Anregungen. Informationen zum 
Haushaltsplanentwurf 2023 finden Sie im Inter-
net unter www.oberhausen.de/haushalt-2023. 
Die Verabschiedung des Haushalts ist für die Sitzung des 
Rates am 14. November vorgesehen. 

Seien Sie versichert, dass Ihre Stadtverwaltung alles tun wird, 
damit Oberhausen mit seinen Bürgerinnen und Bürgern 
möglichst gut durch diese Krisen kommt.

Mit herzlichen Grüßen

Daniel Schranz  
Oberbürgermeister

Apostolos Tsalastras 
Erster Beigeordneter und Stadtkämmerer 

HAUSHALTSEINBRINGUNG: 
WIE DIE STADT OBERHAUSEN MIT DER 
FINANZIELLEN BELASTUNG UMGEHT

16

tourismus & wirtschaft

17



W er seine Wohnung und sein Wasser mit-
tels Gas heizt oder auch mit Gas kocht, 
kann schon heute den Medien entneh-
men, welche Folgen die Energieknappheit 
in diesem Winter haben könnten. Dem 

extremen Anstieg der Gaspreise lässt sich aber auch über das 
jeweilige Nutzerverhalten entgegenwirken. Doch was hilft 
wirklich und was sind sinnvolle Tipps, um mit kleinen Ver-
änderungen bereits eine beachtliche Menge Gas einzuspa-
ren? Hier finden Sie einige Hilfestellungen:

• �Durch das Herabsenken der Wohnraumtemperatur um 
lediglich ein Grad Celsius können Sie bereits rund sechs 
Prozent Energie einsparen. Als obere Grenze empfiehlt 
das Umweltbundesamt eine Wohnraumtemperatur von  
20 Grad Celsius. 

• �Mittels intelligenter Steuerung der Thermostate lässt sich 
zusätzlich Gas einsparen und die effiziente Beheizung ein-
zelner Räume erhöhen.

• �Achten Sie darauf, dass alle Heizkörper vor der Heizperiode 
entlüftet werden, und stellen Sie diese nicht mit Möbeln zu.

• �Effizientes Lüften spart zusätzliche Auskühlungsverluste 
ein. Kurzes Stoßlüften ist deutlich effizienter als ein dau-
erhaft gekipptes Fenster, da so die Wände auskühlen und 
diese erst mit viel Energieaufwand wieder aufgeheizt wer-
den müssen.

• �Achten Sie auf undichte Stellen an Fenstern und Türen und 
dichten Sie diese ab.

• �Schließen Sie in der Nacht die Rollläden vor Ihren Fenstern. 
So lassen sich Wärmeverluste besonders an schlecht iso-
lierten Fenstern um bis zu 20 Prozent verringern.

• �Wenn Sie mit Gas kochen, können Sie hier auch ganz ein-
fach Gas einsparen. Kochen Sie nur mit Deckel auf dem 
Topf und verwenden Sie dem Gargut entsprechende, also 
möglichst kleine Kochtöpfe. Wasser lässt sich zudem effi-
zienter im Wasserkocher als in einem Kochtopf erhitzen.

• �Duschen spart im Gegensatz zum Baden deutlich Wasser 
und somit auch Gas zum Aufheizen ein. Beim Duschen 
können Sie zudem vor dem Einseifen das Wasser abstellen. 

Weitere Tipps finden Sie auf 
www.oberhausen.de/energiesparen

Man findet sie rund um 
Parkbänke, an Bus-
haltestellen oder auf 
Kinderspielplätzen. 
Sie sind klein, aber 

sie haben es in sich. Zigarettenkip-
pen werden zunehmend zu einer Be-
lastung für die Umwelt. Das achtlose 
Wegschnippen von Zigarettenkippen 
ist immer noch gesellschaftlich ak-
zeptiert, aber das Umdenken beginnt. 
Vielen Menschen ist bereits bewusst, 
dass die Gifte in Zigarettenstummeln 
und Filtern ein Problem darstellen. 
Nikotin, Arsen, Cadmium, Formal-
dehyd und andere Gifte werden bei 
Regen ausgespült und gelangen so in 
den Boden oder in den Wasserkreis-
lauf. 40 bis 60 Liter Wasser kann eine 
einzige Kippe verschmutzen. Der 
Filter besteht zudem aus Kunststoff, 
der sich erst nach Jahren zu Mikro-

plastik zersetzt und ebenfalls prob-
lematisch bleibt. Zeit zum Umden-
ken! Kippen gehören in den Restmüll, 
denn anschließend werden sie ohne 
Schadstofffreisetzung verbrannt. Ute 
Mareck, Fachbereichsleiterin Klima- 
und Ressourcenschutz der Stadtver-
waltung: „Zigarettenkippen sollen 
aus dem Stadtbild verschwinden, ein 
Umdenken der Menschen ist die Vor- 
ausssetzung hierfür. Die Abfallbera-
tung hat bereits im Sommer mit ver-
schiedenen Aktionen im Stadtgebiet 
dafür geworben und wird dies auch 
weiterhin tun. Die Reaktionen auf die 
Beiträge, die wir auf Instagram und 
Facebook eingestellt haben, zeigen, 
dass die Menschen eine Meinung zu 
diesem Thema haben.“ 

Weitere Infos zur  
Kippenaktion:

Herr Stinknich nimmt die 
Kinder mit auf eine inter-
essante Reise durch die Welt 
des Recyclings. Auch wenn 
er zur Freude der kleinen 

Zuschauer ständig ein wenig Chaos verur-
sacht, kann er in dem rund 30-minütigen 
Film doch genau erklären, was mit den 
unterschiedlichen Abfällen, die in Ober-
hausen gesammelt werden, passiert. Und 
kommt am Ende zu dem Schluss, dass der 
beste Abfall der ist, der gar nicht erst ent-
steht.

Ansprechend und verständlich werden 
den Kindern die Themen Mülltrennung, 
Papier- und Glasrecycling, Verwertung von 
Verpackungen, Müllverbrennung und die 
Vermeidung von Abfällen nahegebracht.

Hier kann der Film ange-
schaut und für die Arbeit 
an Kindergärten und Schu-
len genutzt werden:

Abfallberatung macht mobil  
gegen Kippenflut im Stadtgebiet

Lehrreicher Film zum  
Thema Abfall für Kinder-
gärten und Grundschulen GAS SPAREN IM ALLTAG

KIPPEN,  
NEIN DANKE!

HERRN STINKNICHS  
WUNDERBARE 

WELT DES MÜLLS 
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Wild abgeladener Müll, verschmutzte Standplätze der Alt-
kleider- und Papiercontainer sowie überfüllte Papierkörbe 
– immer wieder kommt es in Oberhausen vor, dass Bürge-
rinnen und Bürger Verschmutzungen in der Stadt feststel-
len und sich darüber beschweren. Wie ist eigentlich das Vor-
gehen bei wilden Müllkippen, wie schnell werden sie nach 
einer entsprechenden Meldung entfernt, was macht die 
WBO und wo sind dem Unternehmen Grenzen gesetzt? Wie 
funktioniert die Zusammenarbeit zwischen der städtischen 
Hotline, dem Bereich Umwelt, dem kommunalen Ordnungs-
dienst und den Wirtschaftsbetrieben? Arndt Mothes ist  
Leiter des Betriebs „Entsorgung“ bei der WBO und antwortet 
auf diese und weitere Fragen im Interview.

Herr Mothes, wie viele wilde Müllkippen gibt es in Ober-
hausen im Jahr?
Leider kommt es immer wieder vor, dass einzelne Bürgerin-
nen und Bürger ihren Müll illegal und damit auf Kosten der 
Allgemeinheit entsorgen. Im letzten Jahr haben wir ca. 2.500 
wilde Müllkippen gemeldet bekommen und entfernt. Im 
Schnitt wird demnach über 200-mal pro Monat Müll illegal 
im Stadtgebiet abgeladen. Wilder Müll ist also ein Thema, 
das uns das ganze Jahr über begleitet.

Wie gehen Sie bei der Meldung einer wilden Müllkippe vor?
Wenn Bürgerinnen und Bürger eine wilde Müllkippe sehen, 
sollten sie sich im ersten Schritt mit der städtischen Hotline 
(0208 825-7777) in Verbindung setzen. Dort werden alle Infor-
mationen zur Art des Mülls, zum Umfang und natürlich zum 
Ort aufgenommen. Im Anschluss prüfen die Kolleginnen 
und Kollegen des Bereichs „Umwelt“, ob sich die Müllkippe 
auf einem privaten oder öffentlichen Grundstück befin-

det. Bei Müll auf öffentlichen Grundstücken wird die WBO  
direkt beauftragt, diesen zu beseitigen. Handelt es sich um 
ein privates Grundstück, muss erst der Eigentümer ausfin-
dig gemacht und kontaktiert werden. Private Grundstücke 
dürfen nicht einfach von unseren Mitarbeitern betreten 
werden – dies ist rechtlich nicht erlaubt.

Wenn die Meldung einer wilden Müllkippe bei Ihnen an-
kommt, wie schnell können Sie dann reagieren bzw. wann 
ist der Müll abgeholt?
Illegal abgeladenen Müll können wir in der Regel innerhalb 
von 24 Stunden einsammeln. Das geht allerdings nur, wenn wir 
genau wissen, wo er liegt. Erhalten wir Meldungen, in denen 
Bürgerinnen und Bürger beispielsweise nur den Osterfelder 
Wald als Ort angeben, kann es länger dauern, bis wir die Müll-
kippe tatsächlich gefunden haben. Dies kommt allerdings eher 
selten vor. 

Was macht die WBO, um die Vermüllung an Container-
standplätzen zu vermeiden?
Die Schwierigkeit liegt unter anderem darin, dass nicht alle 
Sammelplätze kontinuierlich überwacht werden können. 
Gleiches gilt für die aufgestellten Mülleimer – von den öf-
fentlichen Parkanlagen und Wäldern ganz zu schweigen. So 
haben Müllsünder leider immer wieder die Möglichkeit, ih-
ren Müll unentdeckt neben die Container zu stellen oder im 
Wald abzuladen. Die WBO hat als Entsorgungsbetrieb keine 
rechtliche Handhabe. Wir sind keine Behörde und können 
dementsprechend auch nicht rechtlich gegen Müllsünder 
vorgehen. Wir können lediglich die uns vorliegenden Infor-
mationen an die Stadt Oberhausen weitergeben, die dann 
versucht, die Müllsünder aufzuspüren.

Fünf Fragen an Arndt Mothes, Betriebsleiter Entsorgung

Tipps, Pflichten und Termine 

HERBSTZEIT  
IST LAUBZEIT WAS LEISTET DIE WBO  

FÜR DIE STADTSAUBERKEIT?
 Arndt Mothes 

DEN GARTEN UMWELTFREUNDLICH  
WINTERFEST MACHEN
Ordentliche Gärten, in denen alles 
Verblühte schon im Herbst abge-
schnitten wird, mögen zwar dem 
Auge schmeicheln, sind aber wenig 
einladend für all die Nützlinge, die im 
Garten eine große Hilfe sind. 

Laubhaufen, kleine Äste und Zweige 
vom Heckenschnitt bieten vielen In-
sektenarten, Regenwürmern, Kröten 
und Eidechsen Nahrung und Unter-
schlupf. Igel halten darin gern ihren 
Winterschlaf.

Insektenfressende Vögel wie Rotkehl-
chen oder Zaunkönig picken sich ihre 
Nahrung aus den Stängeln der ver-
blühten Stauden oder dem verrotten-
den Laub. Körnerfressende Vögel wie 
Fink und Zeisig finden an Samenstän-
den der Blumen Nahrung. 

EINE SCHUTZSCHICHT AUS LAUB  
FÜR DIE BEETE
Auf dem Rasen und in Teichen soll-
te herabfallendes Laub nicht liegen 
bleiben – dort schadet es eher. Doch 
Beete, Sträucher und Bäume freu-
en sich über eine Mulchschicht aus 
Herbstlaub. Die Blätter schützen den 
Boden vor Austrocknung und Frost, 
lockern ihn auf und reichern ihn auf 

natürliche Weise mit Nährstoffen an. 
Im Frühjahr werden die Laubreste 
einfach in die oberste Bodenschicht 
eingearbeitet: wertvoller, fruchtbarer 
Humus entsteht. 

KOMPOST ODER BIOTONNE
Immer noch zu viel Laub? Es kann 
auch kompostiert werden. Dazu eig-
net sich das Laub von Obstbäumen, 
aber auch von Weide, Linde, Birke und 
Hasel. Die Zugabe von Hornspänen 
und etwas Rasenschnitt beschleunigt 
die Rotte.

Über den Kompost werden die im 
Laub enthaltenen Nährstoffe wie-
der dem Gartenboden und den dar-
auf wachsenden Pflanzen zugeführt. 
Wenn auf dem Grundstück eine Bio-
tonne vorhanden ist, kann diese für 
das Laub genutzt werden.

LAUB AUF GEHWEGEN
Damit der nächste Spaziergang nicht 
zur Rutschpartie wird, ist es wichtig, 
dass die Gehwege vor dem eigenen 
Grundstück vom Laub befreit wer-
den. An dieser Stelle sind Hausbe-
sitzer oder Mieter in der Pflicht. Zur 
Gehwegreinigung gehört auch die 
Entfernung von Laub. Gehwege sind 
mindestens einmal wöchentlich zu 
reinigen. 

Für die Sammlung von Straßenlaub 
bietet die Stadt Oberhausen wieder 
zwei feste Abfuhrtermine je Bezirk 
an:
 
Im Gebiet nördlich der Emscher 
wird das Straßenlaub am Sams-
tag, 22. Oktober, und am Samstag, 
19. November, abgeholt. Die Laub-
sammlung im Stadtgebiet südlich 
der Emscher findet am Samstag,  
29. Oktober, und am Samstag,  
26. November, statt. 

Das Straßenlaub muss dabei am  
Abfuhrtag bis 7 Uhr morgens in 
verschlossenen 120-Liter-Plastik- 
oder Papiersäcken (keine Gelben  
Säcke!) am Straßenrand bereitge-
stellt werden. 

Weitere Infos unter der Rufnum-
mer 825-3585.

Info zu den Gebieten mit Laubkör-
ben: Die Straßen, in denen in den 
vergangenen Jahren Laubkörbe 
aufgestellt wurden, werden auch 
in diesem Jahr wieder mit Körben 
ausgestattet. 

TERMINE LAUBSAMMLUNG
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2120



Mit einem bunten Fest und dem besonderen 
Liederabend „Gute Hoffnung – Songs für 
Oberhausen“ ist das Theater Oberhausen 
in seine neue Spielzeit gestartet, der ersten 
unter der Intendanz von Dr. Kathrin Mäd-

ler. Am 7. Oktober präsentieren die neuen und die bereits 
bekannten Ensemblemitglieder jetzt noch einmal „ihre“ 
Songs, die den Aufbruch beschwören, Fantastisches erträu-
men und voll guter Hoffnung die Zukunft besingen. 

Uraufführung feiert am 30. September im Großen Haus fast 
100 Jahre nach seiner Entstehung das Stück „Welt überfüllt“ 
der jüdischen Schriftstellerin Anna Gmeyner. Vor dem Hin-
tergrund zweier junger Liebespaare und einer organisierten 
Kleinverbrecherbande entspinnt sich in der Weimarer Repu-
blik eine Großstadtgeschichte um Verzweiflung und Hoff-
nung, Existenzangst und Glücksmomente, Arbeitslosigkeit 
und zärtliche Liebe (weitere Vorstellungen: 5., 16., 21., 22., 26., 
28. u. 29. Oktober).

Der 1978 in Michigan geborene Noah Haidle entwirft mit sei-
nen Stücken schwarzhumorige Gesellschaftsanalysen. Sein 
neuestes Werk „Kissyface“ wird als Welturaufführung im 
Studio des Theaters Oberhausen gespielt. Der Mikrokosmos 
einer amerikanischen Highschool, die einen Bürgerkrieg 
mit einer konkurrierenden Schule führt, wird in „Kissy- 
face“ zur Metapher für einen aktuellen Gesellschaftszu-
stand: Gott schweigt – vielleicht wartet er darauf, dass wir 
lernen, einander zuzuhören, bevor er die Menschheit vom 
kollektiven Nachsitzen befreit (Vorstellungen: 2., 8., 15., 22., 
23. u. 28. Oktober).

„State of the Union“ (Premiere 14. Oktober, Bar) von Kultautor 
Nick Hornby beschreibt eine Ehe in zehn Sitzungen: Louise 
ist fremdgegangen und Tom ist ausgezogen. Doch ihre Ehe 
wollen sie nicht kampflos in die Tonne treten. So treffen sie 
sich jede Woche vor der Ehetherapie in einem Pub. Bei einem 
Glas Weißwein für die Ärztin und einem Pint Bier für den 
arbeitslosen Musikkritiker stimmen sich die beiden auf die 
Therapiesitzungen ein und diskutieren sowohl Verfehlungen 
als auch hoffnungsgebende Gemeinsamkeiten, Fortschritte 
wie Rückschritte. Mit den für Hornby typischen schnellen, 
geistreichen und witzigen Dialogen erlebt das Publikum die 
subtilen Machtverlagerungen in den wöchentlichen Treffen, 
wenn das Ehepaar Schritt für Schritt seinen „ehelichen Brexit“ 
verhandelt (Spieltermine: 14., 15., 19. u. 30. Oktober).

Zwei erste Premieren gibt es auch in der Sparte „Junges The-
ater“– „Der neugierige Garten“ (5. November, Studio) erzählt 
die Geschichte einer Stadt, die durch die Beharrlichkeit und 
die Neugierde eines kleinen Jungen lebens- und liebenswer-
ter für alle wird. Die Inszenierung endet am Ebertplatz in 
einer Begrünungsaktion, bei der die Kinder säen, pflanzen 
und pflegen. Und im Großen Haus feiert am 12. November 
„Pünktchen und Anton“ Premiere. Erich Kästners Geschichte 
ist ein liebenswert optimistischer Blick auf eine Welt, in der 
eine echte Freundschaft sehr wohl Berge versetzen kann und 
Klassenschranken überwunden werden.      

„IM NÄCHSTEN LEBEN 
WERD’ ICH MANN!“

Das Theater Oberhausen ist in seine neue Spielzeit gestartet

Ein pickepackevolles Pro-
gramm erwartet im Oktober 
und November die Freunde 
des Oberhausener Ebertbads: 
Den Auftakt macht der stu-

dierte Literaturwissenschaftler Sulaiman 
Masomi, der sich in seinem neuen Pro-
gramm „kunterbunt & farbenblind“ allen 
Aspekten der menschlichen Psyche und 
des alltäglichen Zusammenlebens in einer 
multikulturellen Welt widmet (1.10.). Nach 
dem Liederabend „Herzscheiße“ (3. bis 
5.10.) und den beiden Konzerten der Tri-
bute-Bands Kiss Forever (7.10.) und Bounce 
(8.10.) spielen am 10. Oktober Die Feisten 
in der ehemaligen Badeanstalt auf.

Maladée, die gefeierte Cabaret-Diva, ist 
eine brisante Mischung aus Mata Hari, 
Mireille Mathieu und ein wenig auch 
Lady Gaga. Mit einer Mischung aus Fragi-
lität und Frivolität hebt sie die Entertain-
ment-Branche komplett aus den Angeln 
(13.10.). Comedian und Kabarettist C Hei-
land lädt ein, mit ihm das 10-Punkte-Pro-
gramm für Abgehängte zu absolvieren 
(14.10.), die beiden Physiker Dr. Nicolas 
Wöhrl und Dr. Reinhard Remfort, bekannt 
aus dem Kultpodcast „Methodisch in-
korrekt!“, sagen Wissenschaftsskeptikern 
den Kampf an (15.10.), und das Konzert 
von Mayberg (21.10.) ist ein bewegender 
Mix aus Melancholie und Poesie. Weiter 
im Oktober: das Satire-Duo ONKel fISCH, 
der Beatles-Abend „Und mein Vogel kann 
singen“, Ulla Meinecke und Band, Johannes 
Flöck mit seinem Programm „Entschleu-
nigung – aber zack, zack!“, der Zauberer 
Marc Weide, die Show zum Buch „Morgen 
kann kommen“ mit Bestsellerautorin Il-
dikó von Kürthy und die Music-Come-
dy-Show „Zurück in die 80er“. 

Der November startet mit David Kebekus 
(3.11.), der überraschend anders zeigt, 
wie interessante Comedy funktio-
nieren kann, über große Theorien 
bis zu den kleinen Kämpfen des 
Alltags. Das „Springmaus“-En-
semble fragt sich, wie die Welt 
nach COVID-19 aussieht: Leben wir 
digital oder analog? Facebook oder 
Face to Face? Vegan oder Fleisch? Soft 

Drugs, Alkohol oder Smoothies? (4.11.). 
Einen Tag später entern die Frauen vom 
Damenlikörchor aus Hamburg die Bühne, 
und am 6. November seziert Komiker Ingo 
Oschmann in seiner „Scherztherapie“ das 
große Ding, das wir Leben nennen. Frie-
da Braun kommt zum Schweigeseminar 
(7.11.), die drei Comedians von Starbugs 
Comedy spulen das Leben virtuos vor-
wärts und rückwärts (10.11.), und Mirja 
Regensburg legt sich fest: „Im nächsten 
Leben werd’ ich Mann!“ (13.11.)

Weiter im November: Sisters of Comedy, 
„Die wundersame Welt des Sports“ (u. a. 
mit Fritz Eckenga), Till Reiners, Basta, Kon-
rad Beikircher, Sarah Hakenberg und „Die 
Abrechnung“.   

Zu gewinnen: 2 x 2 Karten für das Gastspiel 
„Im nächsten Leben werd’ ich Mann!“ von 
Mirja Regensburg am Sonntag, 13. Novem-
ber, im Ebertbad! Bitte senden Sie Ihren 
Namen und Ihre Adresse mit dem Stich-
wort „Gewinnspiel“ bis zum 15. Oktober an 
redaktion@oh-stadtmagazin.de oder per 
Post an die OWT GmbH, Centroallee 269, 
46047 Oberhausen.

Ebertplatz 4, 46045 Oberhausen
Tel. 810 65 70, www.ebertbad.de,  Linie 957

Will-Quadflieg-Platz 1
46045 Oberhausen

 Linie 957

DEN „EHELICHEN BREXIT“  
VERHANDELN

 Szenen aus dem Liederabend  
„Gute Hoffnung – Songs für Oberhausen“  

 (Fotos: Theater Oberhausen/Axel J. Scherer) 

HALLO ZUSAMMEN,

ich habe ein neues Hobby. Immer 
wenn ich in einer Ferienwohnung,  
einer Pension, einem Hostel oder ei-
nem Hotel bin, dann gucke ich zuerst 
in die Schubladen der Nachttische. 
Denn da hat sich einiges verändert in 
den letzten 30 Jahren. Wo man früher 
noch fest davon ausgehen konnte, dass 
mindestens auf einer Seite des Bettes in 
der Schublade eine Bibel zu finden sein 
würde, gibt es da heute die interessan-
testen Varianten. Zum Beispiel hatte 
ich vor kurzem in der rechten Nacht-
tischschublade die Lehren des Buddha, 
in der linken eine Gebrauchsanleitung 
für einen Akkubohrschrauber und  
einige Inbusschlüssel. Ich weiß nicht, 
ob Buddha je über IKEA philosophiert 
hat, aber auf der Suche nach Gelas-
senheit hilft ein Akkuschrauber ja zu-
mindest bei Billy-Regalen eindeutig 
weiter. Anders in einer Ferienwohnung 
ein paar Wochen zuvor: Dort lag links 
die Bibel, rechts aber ein Hammer im 
Nachttisch, außerdem der sogenannte 
„Schmerzratgeber Rücken, Knie und 
Hüfte“. Offenbar war hier der Aufbau 
des Schlafzimmers nicht so reibungs-
los verlaufen. Apropos Hammer: Schon 
zweimal hatte ich mittlerweile folgen-
de überraschende Zusammenstellung: 
rechts die Bibel und links das Kom-
munistische Manifest von Karl Marx 
und Friedrich Engels. Vielleicht für den 
seltenen Fall, dass sich Don Camillo 
und Peppone mal ein gemeinsames 
Doppelzimmer in Baden-Württemberg  
teilen wollen. Aber unübertroffen 
bleibt diese Kombination in einem Ho-
tel im Saarland. Dort war auf der linken 
Seite die Speisekarte des hoteleigenen 
Sternerestaurants zu finden, auf der 
rechten aber passend dazu „Knaurs Gro-
ßes Gesundheitslexikon“. Ganz schön 
selbstkritisch. Ich habe dann meiner-
seits noch den Flyer vom örtlichen  
Pizza-Taxi dazugelegt sowie meine  
eigene Ausgabe von Johannes Mario 
Simmel „Es muss nicht immer Kaviar 
sein“. Das Buch habe ich mir gebraucht 
noch mal gekauft. Aber das passte ein-
fach zu gut zusammen. Bis die Tage!

kOh!lumne

Matthias Reuter
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S tändig schließen und 
öffnen coronabe-
dingt die Museen im 
Jahr 2020. Betroffen 
davon war auch die 

Otfried-Preußler-Ausstellung 
in der Ludwiggalerie Schloss 
Oberhausen, die während ih-
rer nur kurzen Öffnungszeit 
viel Beachtung fand. Zahlreiche 
Nachfragen nach einer Wieder-
auflage haben die Verantwortli-
chen um Direktorin Dr. Christi-
ne Vogt jetzt bewogen, die Schau 
„Räuber Hotzenplotz, Krabat 
und Die kleine Hexe“ bis zum 
15. Januar ein weiteres Mal zu 
zeigen. Zu sehen gibt es derzeit 
neue Exponate aus dem Düs-
seldorfer Marionetten-Theater. 
Ein Kinder-Mitmachheft führt 
spielend durch die Ausstellung, 
Kinder der Luisenschule haben 
einen Kinder-Audioguide kre-
iert und es werden Führungen 
auf Ukrainisch/Russisch und 
Arabisch angeboten.

Der Figurenschöpfer und Ge-
schichtenerzähler Otfried 
Preußler (1923–2013) gehört zu 
den bedeutendsten und ein-
flussreichsten Kinder- und Ju-
gendbuchautoren des deutsch-
sprachigen Raums. Mit „Der 
Räuber Hotzenplotz, Die kleine 
Hexe und Das kleine Gespenst“ 
hat der Autor seit den 1950er 
Jahren Figuren erschaffen, die 
bis heute Generationen von 
Heranwachsenden prägen und 
aus den Kinderzimmern dieser 
Welt sowie dem Schulunterricht 
nicht wegzudenken sind. Ins-
gesamt schrieb er mehr als 35 
Bücher, die in 50 Sprachen über-
setzt wurden.

Preußler arbeitet in seiner lan-
gen Schaffenszeit mit zahlrei-
chen Zeichnerinnen und Zeich-
nern zusammen. Sie illustrieren 
nicht nur seine Geschichten, 
sondern erwecken die Figu-
ren zum Leben. Besonders be-

kannt sind die Illustrationen 
von F. J. Tripp, die dem „Räuber 
Hotzenplotz“ sein markantes 
Äußeres verleihen. Das unver-
wechselbare Aussehen der klei-
nen Hexe, aber auch des kleinen 
Wassermanns ist der Künstlerin 
Winnie Gebhardt zu verdanken. 
Mehr als 50 ihrer originalen 
Tuschezeichnungen stellt der 
Thienemann-Esslinger Verlag 
für die Ausstellung bereit.

Die Neuillustrationen der Klassi-
ker durch Daniel Napp, Thorsten 
Saleina und Annette Swoboda 
sind in der umfangreichen Schau 
genauso vertreten wie die frühen 
Zeichnungen. Indem die Präsen-
tation nahezu alle Protagonisten 
Preußlers vorstellt, unterstreicht 
sie die immense Bandbreite 
seines Schaffens. Auch selten 
gezeigte Originalzeichnungen 
zu „Hörbe“, die Otfried Preuß-
ler selbst angefertigt hat, sind 
zu sehen. Die Ausstellung lädt 
dazu ein, unterschiedlichste 
Gattungen zu durchwandern: 
von klassischen Bilderbüchern 
und Geschichtensammlungen 
über traditionelle Sagen bis hin 
zu fantastischen Erzählungen. 
Dabei können die Besucher den 
gesamten Preußler-Kosmos ken-
nenlernen, zu dem auch Charak-
tere wie die dumme Augustine, 
Tella, die Schildbürger und Wanja 
gehören.

Die Ausstellung ist dienstags 
bis sonntags von 11 Uhr bis  
18 Uhr geöffnet (24., 25. u. 31.12. 
sowie 01.01. geschlossen). Der 
Eintritt kostet 8 Euro (ermä-
ßigt 4 Euro), Familien (zwei  
Erwachsene plus Kinder) zahlen 
12 Euro. Öffentliche Führungen 
gibt es jeden Sonn- und Feiertag 
um 11.30 Uhr. Zur Ausstellung 
ist ein 160-seitiger Katalog von 
Linda Schmitz-Kleinreesink 
und Christine Vogt erschienen 
(29,80 Euro, ISBN 978-3-932236-
44-0).

V om 23. Oktober bis 
zum 22. Januar ist im 
Kleinen Schloss der 
Ludwiggalerie die Aus-
stellung „Aufbruch 

macht Geschichte – Strukturwandel 
1847-2040“ zu sehen. Die Schließung 
der Zeche Concordia in den Jahren 
1967/68 markiert den Einbruch des 
Strukturwandels in Alltag und Be-
wusstsein der Oberhausener Stadt-
bevölkerung. Wirtschaftlicher und 
sozialer Wandel bestimmen jedoch 
die Stadtgeschichte seit der Erschlie-
ßung der Lipperheide durch die Ei-
senbahn im Jahre 1847 bis heute. Und 
auch die Wirtschaftsgeschichte be-
greift den globalen Wandel seit 1750 
– von der landwirtschaftlich gepräg-
ten Gesellschaft über das Industrie-
zeitalter bis in die Dienstleistungs-
gesellschaft – als einen einzigen 
Vorgang, den Strukturwandel.

In besonderer Weise prägen zwei 
Epochen erlebter Aufbrüche Ober-
hausen. Im „Strukturwandel 1.0“ 
von 1894 bis 1934 veränderte die 

Innenstadt ihr Gesicht. Am heuti-
gen Friedensplatz traten öffentliche 
und private Dienstleistungen an 
die Stelle der Industrie. Im „Struk-
turwandel 2.0“ erhielt die Stadt mit 
Freizeit und Dienstleistungen in der 
Neuen Mitte Oberhausen ein neues 
wirtschaftliches Fundament. Aus 
der „Wiege der Ruhrindustrie“ wur-
de die „Tourismus-Hauptstadt des 
Ruhrgebiets“.

Die Ausstellung des Stadtarchivs 
zeigt mit Fotos, Karten, Zeitungen 
und weiterem interessantem Archiv-
gut, aber auch mit Filmen und Inter-
views eindrucksvoll die Veränderun-
gen im Stadtbild und im Empfinden 
der Bevölkerung. Der aktuelle Mas-
terplan 4.0 für die Neue Mitte Ober-
hausen zeigt mögliche neue Verän-
derungswege der Stadt Oberhausen 
auf. Damit geht „Oberhausen. Auf-
bruch macht Geschichte“ 2022 über 
die erste Präsentation der Ausstel-
lung im Jahr 2020 hinaus. Ein span-
nender Blick auf die Geschichte und 
die Zukunft der Stadt Oberhausen.

DIE KLEINE 
HEXE IST 
WIEDER IM 
SCHLOSS
Ludwiggalerie zeigt bis zum  
15. Januar noch einmal die  
Otfried-Preußler-Ausstellung

Ausstellung zum Strukturwandel  
ab 23. Oktober im Kleinen Schloss
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Ein reichhaltiges Begleitprogramm mit 
verschiedenen Führungen rundet die 
Ausstellung ab. Informationen gibt es 
unter www.oberhausen.de/stadtarchiv. 
Am Donnerstag, 17. November, findet 
um 18 Uhr in der Aula des Hans-Böck-
ler-Berufskollegs (Otto-Dibelius-Str. 9) 
eine Podiumsdiskussion mit dem Ti-
tel „Die Neue Mitte Oberhausen – Vom 
Sehnsuchtsort zur Realität“ statt. Über 
die Planung, Entstehung und Entwick-
lung der Neuen Mitte Oberhausen, ihre 
Auswirkungen auf Stadt und Region 
und die Perspektiven des Masterplans 
4.0 sprechen u.  a. der ehemalige Ober-
hausener Oberbürgermeister Burkhard 
Drescher und die IHK-Vorsitzende Jut-
ta Kruft-Lohrengel. Die Veranstaltung 
wird von einem Filmteam aufgenom-
men. Eine Anmeldung ist für alle Veran-
staltungen notwendig. 

KONTAKT:
www.vhs-oberhausen.de
vhs@oberhausen.de 
Tel. 825-2385 oder -2061

PODIUMSDISKUSSION

SPANNENDER BLICK  
AUF GESCHICHTE UND  
ZUKUNFT DER STADTBl
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Zwei Jahre mussten die Be-
sucherinnen und Besu-
cher auf das historische  
St. Antony-Fest warten. 
Doch jetzt ist es endlich 

zurück und wird am Sonntag, 9. Ok-
tober, von 11 bis 17 Uhr an der „Wiege  
der Ruhrindustrie“ in Osterfeld gefei-
ert (Eintritt frei!). Große und kleine 
Gäste dürfen sich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm freuen, mit 
dem das LVR-Industriemuseum an 
die Anfänge der ersten Eisenhütte im 
Revier und das dortige Leben erin-
nern möchte.

Ein besonderer Höhepunkt zum Neu-
start des St. Antony-Festes ist die 
Open-Air-Show „Street-Physics“ der 
„Physikanten & Co.“. Wenn diese die 
Welt erklären, erscheinen physika-
lische Phänomene wie Magie. „Es ist 
uns ein Herzensanliegen, vermeint-
lich schwere Wissenschaft leicht und 
vergnüglich zu präsentieren“, erklärt 
Diplom-Physiker Marcus Weber, Kopf 
und Gründer der „Physikanten & Co.“ 
An der St. Antony-Hütte faszinieren 
sie mit verblüffenden Experimenten 
und bringen die Gäste zum Schmun-
zeln, Staunen und Tüfteln.

In diesem Jahr spielt auch die Dampf-
kraft eine besondere Rolle auf dem 

Fest. Verschiedene Straßendampfma-
schinen nach historischen Vorbildern 
fahren über das Gelände, teilweise 
sogar im Passagierbetrieb. Und wer 
Lust hat, kann selbst Modelldampf-
maschinen unter Anleitung in Gang 
setzen. Wer wissen will, wie Eisen und 
Stahl hergestellt wurden und wie hart 
früher die Arbeit mit dem Metall war, 
kann dem Museumsschmied und den 
Gießereifachleuten über die Schulter 
schauen. Besondere Lötarbeiten wer-
den aus der Steampunk-Szene prä-
sentiert. Ein weiterer Höhepunkt des 
Festes ist Ulrich Lübke mit seinen his-
torischen Fahrrädern, der wieder sein 
Können auf dem Hochrad vorführt.

Für eine besondere Atmosphäre sor-
gen die zahlreichen historisch kostü-
mierten Gäste, die zum Fest erwartet 
werden. Die IG preußisches Rhein-
land aus Oberhausen wird mit Damen 
und Herren im Stile des 19. Jahrhun-
derts vertreten sein. Auch aus dem  
18. Jahrhundert haben sich Gäste an-
gesagt, darunter englische Seeleute 
der Royal Navy 1775, die sich zu ge-
schäftlichen Verhandlungen beim 
Hüttendirektor verabredet haben. 
Gastgeber des Antony-Festes ist wie 
immer Hüttendirektor Gottlob Jacobi, 
der seine Gäste auch persönlich durch 
sein Reich führen wird.

Tarzan kehrt zurück nach 
Oberhausen! Am Sams-
tag, 5. November, erlebt 
das Publikum um 15 Uhr 
im CongressCentrum  

Luise-Albertz-Halle gemeinsam mit 
dem Titelhelden ein atemberauben-
des Dschungel-Abenteuer. Das Thea-
ter Liberi inszeniert die 100 Jahre alte 
Geschichte von Edgar Rice Burroughs 
in einer modernen Version für die 
ganze Familie. Spektakuläre Eigen-
kompositionen, jede Menge Spannung 
und ein Hauch Romantik versprechen 
ein unterhaltsames Live-Erlebnis. Die 
moderne Musicaladaption des Thea-
ters Liberi rückt Tarzans Zerrissenheit 
zwischen Affen- und Menschenwelt 
in den Fokus. Für Hauptdarsteller  

Leonhard Lechner ein entscheidender 
Aspekt: „Tarzan ist eben nicht nur der 
strahlende Held, sondern er hat auch 
Zweifel und braucht die Hilfe seiner 
Freunde, um seinen Weg zu finden.“

Das Musical in der Luise-Albertz- 
Halle dauert zwei Stunden inklusive 
Pause und ist geeignet für Zuschauer 
ab vier Jahren. Die Tickets kosten im 
Vorverkauf je nach Kategorie 27, 24, 20 
oder 15 Euro, Kinder bis 14 Jahre erhal-
ten eine Ermäßigung von 2 Euro. Der 
Preis an der Tageskasse ist 2 Euro teu-
rer. Erhältlich sind die Tickets in den 
beiden Oberhausener Tourist Infor-
mationen am Hauptbahnhof und im 
Westfield Centro sowie online unter 
www.theater-liberi.de.

N ach einer kleinen Som-
mertour mit Konzerten in 
Freiburg, Bad Homburg, 
Senftenberg (Brandenburg), 
in der Zeche Bochum und 

in Emsdetten hat die Oberhausener Band  
Floydbox am Samstag, 22. Oktober, um 
20 Uhr im CongressCentrum Luise-Al-
bertz-Halle endlich wieder ihr Heimspiel. 
Das Konzert musste zuvor zweimal pan-
demiebedingt abgesagt werden. „Floyd-
box – the emotional Side of Floyd“ ist eine 
außergewöhnliche Konzertproduktion, die 
die Musik der britischen Rocklegende Pink 
Floyd in höchster Qualität mit mitreißen-
der Spielfreude interpretiert. Tickets zum 
Preis von 29,65 Euro gibt es im Vorverkauf 
bei RheinRuhrTicket.

Der Tribute Band aus Oberhausen ist es in 
den Jahren ihres Bestehens immer wieder 
eindrucksvoll gelungen, den Sound und 
das Feeling der legendären Pink Floyd ein-
zufangen und live auf die Bühne zu brin-
gen. Der Schwerpunkt der Tribute-Show 
liegt auf der authentischen Wiedergabe der 
Songs. Mit handwerklichem Können, pro-
fessioneller Technik und der Leidenschaft 
für die Musik von Pink Floyd im Gepäck 
nehmen die neun Musiker von Floyd- 
box ihr Publikum mit auf eine mu-
sikalische Zeitreise, live gespielt und 
verpackt in eine professionelle Multi-
media-Show. Mittels Videoprojektio-
nen und beeindruckenden Lichteffek-
ten wird jedes Konzert von Floydbox zu  
einem unvergesslichen Erlebnis – nicht nur 
für Pink-Floyd-Fans. 

AUF ST. ANTONY 
WIRD WIEDER  
GEFEIERT

FLOYDBOX:  
HEIMSPIEL IN  
DER LUISE- 
ALBERTZ-HALLE

TARZAN  
IST ZURÜCK

Freier Eintritt zum historischen Fest am 9. Oktober

Dschungel-Abenteuer am 5. November
Samstag, 22. Oktober, 20 Uhr
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BECKERfrance mobile
46149 Oberhausen
Lessingstr. 2a
Tel. 0208-376 376
www.beckerfrancemobile.de

Der Tivoli:  
kompakte Lebensfreude!
Kompakt, stylish, kraftvoll: Der Tivoli ist ein wahrer  
Allrounder. Testen Sie ihn bei uns mit einer Probefahrt!
Der hat was drin – zum Beispiel:
• 2WD oder 4WD, Schalt- oder  

Automatikgetriebe
• Navigationssystem mit 9,2"-Touchscreen
•  Smartphone-Integration durch Apple CarPlay  

und Google Android
•  Deep-Control-Fahrassistenzsysteme, z. B. automatisches 

Notbremssystem und Frontkollisionswarner

1  Fünf Jahre Fahrzeuggarantie und fünf Jahre Mobilitätsgarantie (bis max. 100.000 km).  
Es gelten die aktuellen Garantiebedingungen der SsangYong Motors Deutschland GmbH.

2  Inklusive 19 % MwSt. und inklusive Überführungskosten in Höhe von  €.

€2

NEUESTE TECHNOLOGIE SERIENMÄSSIG

JA
H

RE

GARANTIE + 
MOBILITÄTS- 
GARANTIE1  

BIS 100.000 KM5

Tivoli 1,5 l Benzin 120 kW
(163 PS), 2WD, 6 MT, CRYSTAL 18.990

Kraftstoffverbrauch Tivoli Benzinmotor in l/100 km:
innerorts 7,7; außerorts 7,7; kombiniert 6,4; CO2-Emission
kombiniert in g/km: 147. Effizienzklasse D.

945

BECKERfrance mobile
Lessingstaße 2a
46149 Oberhausen
Tel.: 0208-376376
info@bfm-ob.de
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Das 9-Euro-Ticket ist Vergangenheit und allen 
noch in guter Erinnerung. Neben dem Preis 
haben der Wegfall der Verbundgrenzen und 
die bundesweite Gültigkeit die Kunden be-
geistert. Um die Wartezeit auf ein Nachfolge 

ticket zu verkürzen, gibt es im September und Oktober eine 
NRW-weite Aktion für alle STOAG-Abonnenten.

An allen Wochenenden, am Tag der Deutschen Einheit  
und in den NRW-Herbstferien können Besitzerinnen und 
Besitzer eines Abos kostenlos den gesamten ÖPNV in NRW 
nutzen. Auch ausgewählte Strecken in die Niederlande, zum 
Beispiel mit dem RE19 nach Arnhem Centraal oder mit dem 
RE13 nach Venlo, sind eingeschlossen. Eine gute Gelegenheit 
also, dem Nachbarland einen Besuch abzustatten.

ANGEPASSTE MITNAHMEREGELUNGEN
Neben der landesweiten Gültigkeit werden auch die Mit-
nahmeregelungen der Abos angepasst. Pro Ticket dürfen in-
klusive Ticketinhaber zwei Personen und bis zu drei Kinder 
(6 bis einschließlich 14 Jahre) oder zwei Personen und bis zu 
zwei Fahrräder fahren. Zeitliche Beschränkungen, etwa bei 
9-Uhr-Abos, werden im Rahmen der Aktion während der 
Aktionszeiträume aufgehoben. Die Zusatznutzen einzelner 
Abos, beispielsweise die1.-Klasse-Nutzung beim BärenTicket, 
gelten ausschließlich im ursprünglichen Gültigkeitsbe-
reich. Auch mit dem „MeinTicket“ ist die Teilnahme mög-
lich, obwohl dieses Ticket nur als Monatskarte erhältlich ist.

VON HEAVY METAL BIS AUENLAND
Spätsommer und Herbst sind ideale Zeiten, um NRW mit 
dem Abo-Ticket zu entdecken. Touren für alle Generationen, 
von Entspannung im Grünen bis hin zu Highlights in den 
umliegenden Städten, finden sich im Wanderfolder „NRW 

entdecken“, den es online unter www.mobil.nr w oder kos-
tenlos in allen STOAG-Kundencentern gibt. Zwei Beispiele: 
Direkt vor der Haustür liegen Piazza Metallica und Hocho-
fen 5, die Highlights im Landschaftspark Duisburg-Nord, 
kurz LaPaDu genannt. Hier lässt es sich vorbei an Gießhal-
len und Bunkern mitten im Grünen durch die Zeit reisen. 
Am Abend wird dieses Industriedenkmal wunderschön  
beleuchtet.

Hoch die Hände, Wochenende oder vielmehr: Hände in die 
Wupperhöhe – hier begeistert nicht nur die Natur, sondern 
auch der Gaskessel Visiodrom mit seiner fantastischen  
Lasershow. Auf dem Weg dorthin sollte unbedingt die 
Schwebebahn vom Wuppertaler Hauptbahnhof zum Bahn-
hof Wuppertal-Oberbarmen genutzt werden. Beide Zie-
le sind übrigens auch außerhalb der aktuellen Aktion am  
Wochenende mit einem Ticket2000 erreichbar.

Für Abenteurer geeignet ist ein Ziel, das aus der Welt des 
Herrn der Ringe entsprungen sein könnte: die Lüner Lip-
peaue. Hier geht es weniger metallisch, aber dafür umso 
romantischer zu. Zu Fuß oder mit dem Rad geht es auf eine 
Erlebnistour durch das „Auenland“. Das Naturschutzgebiet 
besticht durch seine wunderbare Flusslandschaft und lädt 
zum Verweilen auf den Deichbänken ein. 

Die NRW-Abo-Aktion läuft bis Ende Oktober. Wer jetzt noch 
von ihr profitieren möchte, kann für Oktober jederzeit ein 
neues Abo über AboOnline unter www.abo.stoag.de oder 
direkt im STOAG-Kundencenter abschließen. Das „So-
fort-Abo“ wird nicht nur vor Ort erstellt, sondern kann auch 
sofort genutzt werden. 

Weitere Infos zur Abo-Aktion gibt es unter www.stoag.de

Mit dem STOAG-Abo kostenlos NRW entdecken

WIEDEREINSTEIGER 
WILLKOMMEN! 

JETZT FÜR  

2023  
BEWERBEN!

Z um 1. September 2023 bietet die evo wieder  
viele interessante Ausbildungsberufe an, teil-
weise sogar mit der Möglichkeit, ein duales 
Studium zu absolvieren. 

IN FOLGENDEN BERUFEN WERDEN JUNGE MENSCHEN AUSGEBILDET:
- Industriekaufleute (m/w/d)
- Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
- Mechatroniker (m/w/d)
- Köche (m/w/d)

NEUER AUSBILDUNGSBERUF: 
KAUFLEUTE FÜR DIGITALISIERUNGSMANAGEMENT
Neu ist ab dem kommenden Jahr die Ausbildung bei der evo 
zur Kauffrau bzw. zum Kaufmann für Digitalisierungsmanage-
ment. Der Schwerpunkt liegt in der IT. Während der Ausbildung 
lernen die Azubis aber auch viele andere Abteilungen wie Con-
trolling, Einkauf, Marketing und Kundenservice kennen, um 
die Digitalisierung voranzutreiben und die evo noch zukunfts-
sicherer zu machen. Die neuen Kolleginnen und Kollegen sind 
zuständig für die Digitalisierung von Geschäftsprozessen auf 
der operativen Ebene. Gefragt sind sie immer dann, wenn es 
um den Umgang mit Daten und Prozessen aus einer ökono-
misch-betriebswirtschaftlichen Perspektive geht. Sie ermitteln 
den Bedarf an IT-Systemen, erstellen Softwarebeschreibun-
gen und Hilfeprogramme für Anwenderinnen und Anwender.  
Darüber hinaus verwalten und koordinieren sie IT-Systeme 
und organisieren den Datenschutz. Klingt kompliziert, ist aber 
ein spannender, abwechslungsreicher und zukunftsorientier-
ter Beruf. Zusammengefasst heißt das: Sie sind die Schnittstelle 
zwischen der IT und anderen Unternehmensbereichen.

ÜBERDURCHSCHNITTLICHE AUSBILDUNGSVERGÜTUNG
Wer sich für die evo entscheidet, bekommt nicht nur eine  
Topausbildung und optimale Unterstützung mit internem 

Unterricht und Prüfungsvorbereitungskursen, sondern auch 
eine überdurchschnittlich hohe Vergütung nach TVAöD – 
ganz gleich, in welchem der genannten Berufe die Ausbil-
dung erfolgt. Im ersten Lehrjahr gibt’s bereits 1.068,26 Euro, 
im zweiten 1.118,20 Euro, im dritten 1.164,02 Euro und im 
vierten erhöht sich die Vergütung auf 1.227,59  Euro. Doch 
damit nicht genug: Neben einem eigenen Notebook für den 
dienstlichen Gebrauch bekommen alle Azubis ein ÖPNV- 
Ticket sowie die Möglichkeit, im evo-eigenen Fitnessstu-
dio sowie bei verschiedenen Betriebssportangeboten etwas 
für die Gesundheit zu tun. Nach der Ausbildung garantiert 
die evo eine Anschlussbeschäftigung von sechs bzw. zwölf 
Monaten, je nach Ergebnis der Abschlussprüfung. Und wer 
besonders gut abschneidet und engagiert ist, kann sogar 
eine anschließende Festanstellung erhalten.

BEWERBUNGSSCHLUSS: 31.10.2022
Wer sich für einen der Ausbildungsberufe inte-
ressiert und sich bei der evo bewerben möchte, 
kann dies online über www.evo-energie.de/
ausbildung-bei-der-evo tun. Bei Fragen vorab 
steht die Ausbildungsleiterin Sanja Keil un-
ter der Rufnummer 0208 835 2890 oder per 
E-Mail an ausbildung@evo-energie.de gerne 
zur Verfügung.

BLICK HINTER DIE KULISSEN:

#evoazubis auf

 Sanja Keil 
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Knapp 3700 Ukrainer haben seit Kriegsbeginn Aufnahme 
in Oberhausen gefunden

U nter permanenter Anspannung leben seit Be-
ginn des russischen Angriffskriegs am 24. Feb-
ruar 2022 die Menschen in Saporishja, der uk-
rainischen Partnerstadt von Oberhausen. Die 
Frontlinie verläuft gerade einmal 30 Kilometer 

außerhalb des Stadtzentrums, wiederholt hat es Bomben- 
und Raketeneinschläge in Saporishja gegeben. Viele junge 
Männer auch aus Saporishja sind in diesem Krieg bereits ge-
fallen. Täglich heulen in der Stadt die Sirenen, die Menschen 
schlafen überwiegend in ihren Wohnungsfluren, um vor Ein-
schlägen besser geschützt zu sein.

Dazu hat die Stadt nach Worten von Desbina Kallinikidou, im 
Büro Interkultur der Stadt Oberhausen für Auslandskontakte 
zuständig, bisher mehr als 200.000 Flüchtlinge aus den besetz-
ten Gebieten im Osten des Landes aufgenommen. Eine weitere 
kaum lösbare Aufgabe für die dortige Stadtverwaltung. Und 
dann ist da immer noch die Sorge um die Sicherheit im von 
den Russen besetzten Atomkraftwerk in Enerhodar, nur 50 
Kilometer Luftlinie von Saporishja entfernt und mit sechs Re-
aktoren das größte AKW Europas. Es gerät immer wieder unter 
Beschuss. Für den schlimmen Fall einer nuklearen Katastrophe 
sind auch in Saporishja bereits Evakuierungspläne vorbereitet 
und es werden Jodtabletten an die Bevölkerung verteilt.

In Oberhausen hatten von Kriegsbeginn im Februar bis Ende 
August 3681 ukrainische Flüchtlinge Aufnahme gefunden, 
überwiegend Frauen und Kinder. Knapp 150 Menschen sind 
direkt aus Saporishja gekommen, sie hatten in der Regel  
bereits Kontakte zu ihrer Partnerstadt. 700 Kinder werden 
gegenwärtig in Oberhausen in allen Schulformen unterrich-
tet, nachmittags haben die meisten noch Online-Unterricht 
mit ihren Schulen in der Heimat. Sehr emotional verlief  

am 24. August, ein halbes Jahr 
nach Kriegsausbruch, das Fest auf 
dem Altmarkt zum ukrainischen Na-
tionalfeiertag. Desbina Kallinikidou weiß 
nur zu gut: „Alle, die hier sind, eint ein schlechtes 
Gewissen gegenüber der verlassenen Heimat.“

Nach dem allerersten Hilfstransport über die Schiene hat 
der Verein „Oberhausen hilft“ bisher in enger Zusammenar-
beit mit vielen Stellen der Stadtverwaltung fünf Hilfstrans-
porte vorrangig mit Lebensmitteln und Medikamenten per 
Lkw auf die 2500 Kilometer lange Strecke nach Saporishja 
schicken können. Ein sechster Transport ist in Vorbereitung. 
Geschäftsführer Wolfgang Heitzer: „Es ist immer ein gefähr-
licher Weg, aber dank der guten Koordination und Kommu-
nikation während der Fahrt mit den Verantwortlichen in 
Saporishja sind bislang alle Transporte mit ihrer kostbaren 
Fracht sicher am Ziel angekommen.“ Die Berufsfeuerwehr 
Oberhausen, auf deren Gelände am Brücktor die Lkw betankt 
und beladen werden, hat jüngst zudem ein in Saporishja drin-
gend benötigtes Löschfahrzeug gespendet (Foto), das von den 
beiden jungen ukrainischen Feuerwehrmännern Artem und 
Ivan abgeholt wurde. Laufend finden auch in Oberhausen 
weitere Charity-Aktionen zugunsten Saporishjas statt. 

Wer für die Hilfstransporte zur Unterstützung von 
Oberhausens Partnerstadt Saporishja spenden möchte, 
hier die Bankverbindung:
Oberhausen hilft e. V.
Stadtsparkasse Oberhausen
IBAN: DE06 3655 0000 0053 2241 43
BIC: WELADED1OBH
www.oberhausen-hilft.de

SAPORISHJA  
BRAUCHT  
WEITER HILFE

Die ersten zwei Ladenlokale in der City sind eröffnet – 
Halbzeit beim Sofortprogramm

Seit dem Frühjahr 2021 erhält die Stadt Oberhausen wie 
viele andere NRW-Kommunen über das sogenannte 
„Sofortprogramm zur Stärkung unserer Innenstädte 
und Zentren in NRW“ Fördermittel, um den Herausfor-
derungen von Leerständen zu begegnen, die sich durch 

die Coronapandemie noch verstärkt haben. Mit den Fördermit-
teln können Kommunen u. a. leerstehende Ladenlokale anmieten 
und vergünstigt weitervermieten. Ziel ist es, dass sich die dadurch 
geförderten Anmietungen verstetigen und das Programm somit 
langfristig seine Wirkung entfalten kann. In der Oberhausener 
Innenstadt wurden im Juli 2022 jetzt die ersten beiden über dieses 
Programm geförderten Ladenlokale eröffnet. 

In der Stöckmannstraße 88, direkt am Altmarkt gelegen, findet 
man seither ein Beratungsbüro der DBZ – Deutsches Bildungszen-
trum Timm GmbH, die Ausbildungen, Weiterbildungen und Qua-
lifizierungen im Pflege- und Gesundheitswesen anbietet. Unweit 
davon entfernt, im Ecklokal in der Helmholtzstraße 25, eröffnete 
das bulgarische Spezialitätengeschäft „Bei Ivan“, das u. a. Geträn-
ke, Käse- und Wurstwaren sowie Gebäck verkauft. Im Laufe dieses 
Jahres wird die Oberhausener Innenstadt durch weitere Neueröff-
nungen, die über das Sofortprogramm vermittelt wurden, berei-

chert werden. So sind bereits die Neueröffnungen einer mediter-
ranen sowie einer türkischen Gastronomie auf der Marktstraße 
abzusehen. Weitere Interessentinnen und Interessenten sind der-
zeit in Beratungsgesprächen oder in der Vertragsgestaltung. Die 
Förderung des „Sofortprogramms“ umfasst eine teilweise und bis 
zum 31. Dezember 2023 zeitlich befristete Übernahme der Net-
to-Kaltmiete für leerstehende Ladenlokale in einem Bereich der 
Innenstadt. Interessierte Mieterinnen und Mieter können Loka-
le für 20 Prozent der alten Netto-Kaltmiete anmieten. Vermieter 
bzw. Eigentümer lassen sich zudem darauf ein, auf mindestens 30 
Prozent ihrer Netto-Kaltmiete zu verzichten. 

Das Stadtteilbüro Brückenschlag unterstützt bis Ende des Jahres 
2022 die Stadt Oberhausen bei der Umsetzung des Förderpro-
gramms. Es ist erste Anlaufstelle für alle Interessenten, die ihr 
leerstehendes Lokal vermieten möchten oder die auf der Suche 
nach einem Lokal sind. 

INFORMATIONEN ZUM PROGRAMM 
Stadtteilbüro Brückenschlag, Marktstr. 97, Tel. 8284-9086
info@brueckenschlag-ob.de
Sprechzeiten Di., Mi., Fr., 10 –13 Uhr, Do., 15–18 Uhr

LEERSTÄNDEN  
WIRKSAM BEGEGNEN

gutes leben

31

gutes leben

Sinnvestieren ist, schon mit kleinen Beträgen 
die eigene Zukunft zu gestalten.
Mit einem Deka-FondsSparplan und / oder einer Einmalanlage können Sie entspannt ein Vermögen 
aufbauen. Jetzt Start prämie sichern!* Angebot gültig vom 01.09.2022 bis 31.12.2022.

Investieren schafft Zukunft.

Sinnvestieren ist, schon mit kleinen Beträgen 
die eigene Zukunft zu gestalten.
Mit einem Deka-FondsSparplan und / oder einer Einmalanlage können Sie entspannt ein Vermögen 
aufbauen. Jetzt Start prämie sichern!* Angebot gültig vom 01.09.2022 bis 31.12.2022.

Investieren schafft Zukunft.

Diese Unterlage / Inhalte wurden zu Werbezwecken erstellt. * Gutschrift einer Startprämie in Form von Fondsanteilen in Höhe von max. 50,– Euro je Kunde im 
DekaBank Depot bei Neuabschluss eines DekaBank Depots und gleichzeitiger Eröffnung eines Deka-FondsSparplanes über mind. 25,– Euro und / oder einer 
 Einmalanlage in Höhe von mind. 10.000,– Euro in ausgewählten Investmentfonds der DekaBank und ihrer Kooperationspartner im Aktionszeitraum. Der Eingang 
der ersten Sparrate muss bis zum 31.01.2023 bzw. die Einzahlung der Einmalanlage bis zum 31.12.2022 erfolgen. Online-Abschlüsse werden nicht prämiert. Das 
Angebot gilt nicht für Mitarbeiter, deren Angehörige und Mitarbeiter von Verbundpartnern. Die Sparkasse behält sich eine vorzeitige Beendigung des Angebo-
tes vor. Die Startprämie wird mit der Zahlung in voller Höhe versteuert (Möglichkeit zur Erteilung eines Freistellungsauftrages bzw. Beantragung und Vorlage 
 einer Nichtveranlagungsbescheinigung). Die mit der Startprämie erworbenen Anteile unterliegen grundsätzlich keinen weiteren steuerlichen Besonderheiten. 
Bei Ertragsgutschriften und Verfügungen kommen die üblichen steuerlichen Regelungen zur Anwendung, wie sie auch für die Anteile aus den regelmäßigen 
Einzahlungen gelten. Aussagen gemäß aktueller Rechtslage, Stand: Juli 2022. Die steuerliche Behandlung der Erträge hängt von den persönlichen Verhältnissen 
des jeweiligen Kunden ab und kann künftig auch rückwirkenden Änderungen (z. B. durch Gesetzesänderung oder geänderte Auslegung durch die Finanzver-
waltung) unterworfen sein. Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Investmentfonds sind die jeweiligen Wesentlichen Anlegerinformationen, 
die jeweiligen Verkaufsprospekte und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse oder der DekaBank Deutsche Girozentrale, 
60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhalten. Bitte lesen Sie diese, bevor Sie eine Anlageentscheidung treffen.

Werbung

✓ Bis zu 50 Euro Startprämie* 
✓  Investmentfonds unterliegen 

Wertschwankungen

ANZEIGE



Noch nie waren Seniorinnen und Senioren so aktiv, so sport-
lich und so selbstständig bis ins hohe Alter wie heute. Die 
Messe „Das Alter ist bunt“ am Samstag, 1. Oktober, von 10 
bis 16 Uhr im BERO-Zentrum bietet die Gelegenheit, sich 
über die vielfältigen Angebote zu informieren, sein Le-

ben im Alter komfortabel zu gestalten und am gesellschaftlichen 
Leben teilzunehmen. Mehr als 30 Unternehmen und Einrich-
tungen präsentieren sich und ihre Service- und Dienst-
leistungsangebote bei der 14. Auflage der Messe. Diese 
reichen von Wohnangeboten, häuslicher und am-
bulanter Alten- und Krankenpflege bis hin zu 
Sport und Bewegung. 

Die Messe richtet sich bewusst auch an alle 
Menschen ab 50 Jahren, die zwar noch im 
Berufsleben stehen, sich aber schon jetzt 
mit der Gestaltung ihres Lebens im Alter aus-
einandersetzen. Denn eine frühzeitige Beschäf-
tigung mit dem Thema ist die beste Voraussetzung 
dafür, sich auch als älterer Mensch möglichst lang 
seine Selbstständigkeit zu bewahren. „Das Alter ist 
bunt“ bietet dafür die Chance. Der Eintritt zur Messe 
ist wie immer kostenfrei. Nähere Informationen unter 
www.oberhausen.de/chancengleichheit. 

Die alten Industriebauwerke der ehemali-
gen Zinkfabrik Altenberg bilden von Freitag,  
4. November, bis Sonntag, 6. November, zum 
elften Mal die besondere Kulisse für den „No-
vemberlichter“-Handwerkermarkt der Caritas 

Oberhausen. Es wird wieder eine große Auswahl an Deko- 
und Geschenkartikel aus Holz, Filz und Stoff, Schmuck,  
Seifen, Kerzen oder Gewürzmischungen und Öle geben – alle 
in den Einrichtungen der Caritas hergestellt. In den tages-
strukturierenden Angeboten können Menschen mit einer 
Beeinträchtigung wieder erfahren, was sie selbst erreichen 
können. Krönender Abschluss ist es dann, wenn die eigen-
händig produzierten Kleinigkeiten bei den Novemberlich-
tern einen beglückten Käufer finden.

Auch für Leib und Seele ist gesorgt, so lockt eine „Imbiss-
serie“ mit Leckereien aus dem integrativen Caritas-Bistro 
Jederman. Es gibt Livemusik mit Alexx Marrone und ge-

meinsames Singen mit den „Heulern“. Am Sonntag, dem 
Familientag, laden viele bunte Angebote Kinder ein – vom 
Basteln bis zum Vorlesen. Erstmals gibt es einen Caritas-In-
fostand, der den Gesamtverband vorstellt und als zentrale 
Anlaufstelle dient. Die Engel, die hier zum Verkauf angebo-
ten werden, sind von Caritas-Mitarbeiterinnen und -Mit-
arbeitern hergestellt worden. Der Erlös kommt der Aktion 
„Eine Million Sterne“ von Caritas International zugute, die 
damit Migrantenkinder aus Venezuela unterstützt.

Die Novemberlichter sind am Freitag von 17 bis 21 Uhr ge-
öffnet, am Samstag von 15 bis 21 Uhr und am Sonntag von  
13 bis 18 Uhr. Die Lichter-Aktion „Eine Million Sterne“ findet 
am Samstag um 18 Uhr statt. Gemeinsam mit den Besuche-
rinnen und Besuchern werden hunderte Kerzen entzündet.  
Alle weiteren Infos unter www.caritas-oberhausen.de/ 
novemberlichter. Es gelten die zum Zeitpunkt des Marktes 
aktuellen Coronaregelungen.

DAS ALTER IST BUNT
Seniorenmesse am 1. Oktober im „BERO“

Handwerkermarkt vom 4. bis 6. November in Altenberg
NOVEMBERLICHTER DER CARITAS

gutes leben gutes leben

Der neue ToyoTa aygo X

ToyoTa easy leasing

mTl.
leasen

zzgl. sonderzahlung
99 €1

1 Ein Kilometerleasing-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota Aygo X Anschaffungspreis: 13.558,33 € zzgl. Überführungskosten, Leasingsonderzahlung: 2.383.57 €, Gesamt-
betrag: 7.135,57 €, jährliche Laufleistung: 10.000 km, Vertragslaufzeit 48 Monate, 48 mtl Raten á 99,00 €. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden bei Anfrage und Genehmigung bis zum 31.12.2022. 2 Bis zu 10 
Jahre Garantie mit Toyota Relax: 3 Jahre Neuwagen Herstellergarantie + max. 7 Jahre Toyota Relax Anschlussgarantie der Toyota Motors Europe S.A/N V., Avenue du Bourget Bourgetlaan 60, 1140 Brussel, Belgien. Mit 
Durchführung der nach Serviceplan vorgesehenen Wartung erhalten Sie eine Toyota Relax Anschlussgarantie. Einzelheiten zur Toyota Relax Garantie erfahren Sie unter www.toyota.de/relax oder bei uns im Autohaus. 

Toyota aygo X: 17“-Stahlfelgen, Toyota Safety Sense,  
sechs Airbags, Außenspiegel elektrisch einstell- und beheizbar, 
manuelle Klimaanlage, Start & Stop-System

Kraftstoffverbrauch Toyota Aygo X, 1,0-l-VVT-i, Benzinmotor 53 kW (72 PS), 
5-Gang-Schaltgetriebe, Kurzstrecke (niedrig) 5,4 l/100  km, Stadtrand 
(mittel) 4,4 l/100 km, Landstraße (hoch) 4,1 l/100 km, Autobahn (Höchst-
wert) 5,3 l/100 km, komb. 4,8 l/100 km, CO2-Emissionen komb. 108 g/km. 
Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach 
dem WLTP-Messverfahren ermittelt. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Herner Straße 464 
44807 Bochum (Sitz) 
bochum@tcb-automobile.de
Langemarckstraße 32 
45141 Essen 
essen@tcb-automobile.de

Feldhauser Straße 93 
45894 Gelsenkirchen 
gelsenkirchen@tcb-automobile.de
Kölner Straße 11-15 
58285 Gevelsberg 
gevelsberg@tcb-automobile.de

Annabergstraße 114 
45721 Haltern am See 
haltern@tcb-automobile.de
Schattweg 1 
59174 Kamen 
kamen@tcb-automobile.de

Victoriastraße 95 
45772 Marl 
marl@tcb-automobile.de
Schultenhofstraße 38 
45475 Mülheim 
muelheim@tcb-automobile.de

Lessingstraße 1a 
46149 Oberhausen 
oberhausen@tcb-automobile.de
Blitzkuhlenstraße 83b 
45659 Recklinghausen 
recklinghausen@tcb-automobile.de

TCB automobile gmbh
tcb-automobile.de

10 Jahre
GARANTiE2

Bi
S 

zu

KONTAKT
BERO Zentrum
Concordiastraße 32,
46049 Oberhausen
Tel: 0208 857780
info@bero.de
www.bero.de

SUPERHELDEN
TREFFT SPIDER-MAN, THOR & CO AM 5.11.

SUPERHELDEN UND 
ANDERE EREIGNISSE

Im BERO lernt man demnächst Avengers kennen.

Der Kindersamstag am  
5. November steht von 11 bis 17 
Uhr unter dem Motto „Super-
helden“. Alle großen und kleinen 
Besucher*innen des Oberhause-
ner Shoppingcenters haben dann 
von 13 bis 16 Uhr die Gelegenheit, 
Spider-Man, Thor & Co. kennen-
zulernen und sich mit ihnen foto-
grafieren zu lassen.

Doch auch davor und danach 
können Sie noch viele andere 
Dinge im BERO erleben. So kommt 
es am 25.9. und 30.10. wieder zum 
kultigen Trödel im Parkhaus und 
die älteren Besucher stehen am 
1.10. im Rahmen der Senioren-
messe im Mittelpunkt.

Und am Kindersamstag vor 
Halloween – am 22.10. – werden 
Kürbisse geschnitzt, was natürlich 
Sinn macht, um sicherzugehen, 

dass die eigenen Kreationen am 
31.10. auch wirklich gelingen.

Das alles sollte man auf 
keinen Fall verpassen. Es müsste 
für jeden etwas dabei sein. Alle 
Mitarbeiter*innen des BERO 
freuen sich auf das Kommende 
und wünschen den Besucher*in-
nen viel Spaß beim Shoppen und 
Erleben. Mehr Infos unter bero.de

–Anzeige–
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I m SEA LIFE Oberhausen erblickten gleich vier 
Schwarzspitzen-Riffhaie das Licht der Unterwasser-
welt. Passend zu diesem Anlass können Besucher wäh-
rend der „Hai-Live“-Wochen viel Wissenswertes und 
Interessantes über die erstaunlichen Tiere erfahren.

Es ist ein echtes „Hailight“ im Oberhausener Großaquarium: 
Innerhalb nur eines Monats sind vier Schwarzspitzen-Riff-
haie im Ozeanbecken zur Welt gekommen. Der Nachwuchs 
wurde unmittelbar nach der Geburt in das 148 Quadratme-
ter große Aufzuchtbecken gebracht, wo er sich nun weiter 
gut entwickeln kann. Die frisch geborenen Haie sind nach 
der Geburt rund 40 cm groß und ab der ersten Sekunde an 
komplett selbstständig. Ausgewachsen erreichen Schwarz-
spitzen-Riffhaie eine Körperlänge von 160 bis rund 200 Zenti- 
metern und gehören damit zu den mittelgroßen Haien.

IDEALE VORAUSSETZUNGEN IM AUFZUCHTBECKEN
Das Aufzuchtbecken bietet ideale Voraussetzungen für jun-
ge Haie – flaches Wasser, eine große Fläche und beste Nah-
rung. Ziel ist es, eigene Nachzuchten im Aquarium zu be-
heimaten, den Besucherinnen und Besuchern die Aufzucht 
näherzubringen und für den Artenschutz und -erhalt zu 
sensibilisieren. Das Zuchtprogramm hat zu einer nachhal-
tigen Population von Haien in Aquarien geführt. Darüber 
hinaus liefert es brandneue Erkenntnisse über die Biologie 
und Fortpflanzung von Haien, die dazu beitragen können, 
die Tiere auch in freier Wildbahn besser zu schützen. Nun 
drücken alle die Daumen, dass die Neugeborenen sich wei-
terhin so gut entwickeln wie in den letzten Wochen!

„HAI-LIVE“-WOCHEN IM SEA LIFE OBERHAUSEN
Passend zu den neuen Bewohnern der Haiaufzucht finden 
im SEA LIFE Oberhausen vom 26. September bis zum 30. Ok-
tober 2022 die „Hai-Live“-Wochen statt. Während dieser Zeit 
erhalten Besucherinnen und Besucher an verschiedenen 
Stationen vielfältige Informationen rund um das Thema 
„Haie“. Zudem können insbesondere die kleinen Gäste auf 
die Suche nach in den Becken versteckten Haizähnen ge-
hen und vieles über die spannende Unterwasserwelt lernen.  
Der Schwarzspitzen-Riffhai-Nachwuchs kann an jedem Tag 
ab 10 Uhr in der Haiaufzucht besucht werden. Besonders  
an den Wochenenden und während der Herbstferien in 
Nordrhein-Westfalen wird die Onlinebuchung der Tickets 
im Voraus empfohlen.

Die LEGO® Monster haben das LEGOLAND® 
Discovery Centre Oberhausen übernom-
men und laden alle kleinen Modellbauerin-
nen und Modellbauer zu ihrer grandiosen 
MONSTER PARTY ein!

An Halloween können die Gäste eine Menge erleben, denn 
am 23. September 2022 werden die Pforten zur schau-
rig-lustigen Monster Party geöffnet. Bis zum 13. Novem-
ber 2022 können die kleinen und großen LEGO® Fans die  
Attraktionen des LEGOLAND® Discovery Centre Oberhau-
sen bestaunen und an allen actionreichen und gruseligen 
Aktivitäten teilnehmen. Im Mittelpunkt steht das brand-
neue 4D-Kinohighlight „THE GREAT MONSTER CHASE“. Im 
Film warten bei einer hitzigen Verfolgungsjagd durch das 
LEGOLAND® viele kleine Erschreckmomente und nicht 
minder viele große Lacher auf die Kinogäste. Deshalb: 
Schnell eine Tüte Popcorn schnappen und ab ins 4D-Kino!

FANTASTISCHE HALLOWEEN LEGO® MODELLE
Doch das ist nur eines der zahlreichen Highlights, das 
auf die Besucherinnen und Besucher wartet: Die Monster  
Rocker aus dem Film haben sich die größte Mühe gegeben 
das LEGOLAND® Discovery Centre Oberhausen in eine 
scheußlich-schöne Halloween-Gruft zu verwandeln. Im 
gesamten Centre werden fantastische Halloween LEGO® 
Modelle zu sehen sein – von übergroßen Kürbissen bis hin 
zum Frankenstein-Monster ist alles mit dabei. Und wer 
weiß? Vielleicht wird das ein oder andere Modell ja sogar 
zum Leben erweckt! 

MONSTER ROCKER IM MINILAND®

Bei der großen Monsterjagd können die Gäste zudem 
ihre Suchkünste unter Beweis stellen, denn die Monster  
Rocker sind im MINILAND® verschwunden. Dabei er-
strahlt das MINILAND® des LEGOLAND® Discovery Centre 
Oberhausen in einem ganz neuen Halloween-Glanz. Es 
warten viele gruselige Details sowie spannende Überra-
schungen und Spiele auf die LEGO® Fans, die den Besuch 
zu einem ganz besonderen Halloween-Erlebnis machen.

Deshalb unser Tipp: Am besten sofort Eintrittskarten  
sichern. Besonders an den Wochenenden und während  
der Herbstferien in Nordrhein-Westfalen empfehlen wir 
die Tickets im Voraus online zu buchen.

SEA LIFE Oberhausen

LEGOLAND® Discovery Centre Oberhausen

NACHWUCHS IN DEUTSCHLANDS 
GRÖSSTER HAIAUFZUCHT

WILLKOMMEN 
ZUR MONSTER 
PARTY!

SEA LIFE Oberhausen
Zum Aquarium 1
46047 Oberhausen
Täglich von 10–18.30 Uhr geöffnet
www.sealife.de/Oberhausen

LEGOLAND® Discovery Centre Oberhausen
Promenade 10, 46047 Oberhausen
Täglich von 10–18.30 Uhr geöffnet
www.LEGOLANDDiscoveryCentre.de/Oberhausen
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Es läuft aktuell nicht so, wie es laufen sollte: Die Re-
gionalligafußballer von Rot-Weiß Oberhausen fin-
den sich nach gutem Saisonstart mit zwei Siegen 
und einem Unentschieden zurzeit im Mittelfeld 
der Tabelle wieder. Nach zwei derben Packungen 

gegen den 1. FC Köln II (1:4) und in Rödinghausen (1:5) sowie 
der 1:3-Heimpleite mit zwei roten Karten gegen FC Schalke 
04 II haben die vor dem Saisonstart geäußerten Erwartungen, 
um den Aufstiegsplatz zur 3. Liga mitkämpfen zu wollen, ei-
nen herben Dämpfer bekommen. RWO rutschte zunächst auf 
Platz 10 der Tabelle ab. Das 2:2 beim stark gestarteten Auf-
steiger Kaan-Marienborn läutete hoffentlich die Wende zum 
Besseren ein. Etwas in den Hintergrund geriet angesichts 
des nicht zufriedenstellenden Ligaalltags das Pokalspiel auf 
frisch verlegtem neuem Rasen im Stadion Niederrhein gegen 
den Nachbarn MSV Duisburg (Ergebnis nach Redaktions-
schluss.). Immerhin bescherte es der chronisch klammen Ver-
einskasse eine willkommene Einnahme.

Für die Terranova-Elf gilt es jetzt, möglichst schnell in die 
Spur zurückzufinden. Am Sonntag, 2. Oktober, empfangen 
die „Kleeblätter“ um 14 Uhr daheim den Aufsteiger 1. FC 
Düren. Ein Sieg ist Pflicht, denn danach warten im Oktober 
schwere Aufgaben auf RWO. Nach dem Auswärtsspiel bei 
Fortuna Düsseldorf II gibt am 15. Oktober Meisterschaftsfa-
vorit SC Preußen Münster seine Visitenkarte in Oberhausen 
ab, eine Woche später muss RWO zum Wuppertaler SV. Nach 

diesen Spielen wird sich zeigen, ob RWO in dieser Saison in 
der Meisterschaftsfrage noch ein Wörtchen mitreden kann.
Stabiler muss dafür in Anbetracht der vielen Gegentore auf 
jeden Fall der Abwehrverbund werden. Mit Michael Went-
zel, der zuletzt für die U23 von Borussia Mönchengladbach 
gespielt hatte, konnte RWO kurz vor Transferschluss noch 
einen Mann für die wichtige Innenverteidigerposition ver-
pflichten. Bei seinen ersten Auftritten im „Kleeblatt“-Dress 
zeigte der 20-jährige Wentzel, dass er auf dieser Positi-
on gemeinsam mit Nico Klaß eine wichtige Stütze für das 
Team werden kann. Und RWO hat sich auch die Dienste von 
Mittelfeldspieler Christian März gesichert, der vom Süd-
west-Regionalligisten TSV Steinbach-Haiger zurück an die 
Lindnerstraße kehrte, wo er bereits von 2018 bis 2020 für 
RWO spielte.  

Neben mehr Aggressivität im Abwehrspiel muss vorne 
auch mehr Druck und Tempo ins Angriffsspiel kommen. 
Die „Malocher-Mentalität“, die der sportliche Leiter Patrick 
Bauder gern nennt, muss auf dem Platz erkennbar werden. 
An mangelnder Unterstützung der Fans kann es nicht lie-
gen, sie haben ihr Team auch in den schwierigen und glück-
losen Phasen weiter lautstark angefeuert. Der 32-jährige  
Patrick Bauder, von 2012 bis 2019 verdienter Spieler bei RWO, 
hat seinen auslaufenden Vertrag bis 2025 verlängert und 
wird damit die sportlichen Geschicke der Kleeblätter weiter 
in die Hand nehmen.     

Nach gutem Saisonstart läuft es bei den Fußballern nicht rund

RWO WILL SCHNELL  
ZURÜCK IN DIE SPUR

 Neuzugang Christian März im Spiel  
 bei Kaan-Marienborn (2:2), beobachtet  
 von Jan-Lucas Dorow und Pierre Fassnacht 

sport
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Neue Freizeiteinrichtung im Revierpark Vonderort

Gesamtschule Weierheide feiert 25-jähriges Bestehen

Im Oktober werden auf der größten Spielemesse 
der Welt in Essen wieder über 1000 neue Spiele 
vorgestellt. Doch es muss nicht immer das „Neu-
este“ sein: Elfenland ist ein Klassiker aus dem 
Jahre 1998 und immer noch frisch und mit ho-
hem Spaßfaktor. Hier begibt man sich als Elf auf 
die Reise und sammelt auf der liebevoll gezeich-
neten Landkarte bei verschiedenen Orten die 
„Ortssteine“ ein. Wer nach vier Runden die meis-
ten Klötzchen gesammelt hat, gewinnt das Spiel. 
Eine Runde verläuft in zwei Phasen: Erst werden 
„Transportmittel“ auf den Wegen der Landkarte 
platziert. Nur auf diesen Wegen darf später auch 
gereist werden. In der zweiten Phase wird dann 
gereist, das heißt, man bewegt seinen schönen 
Holzstiefel über die Landkarte. Hierbei können 
Ortssteine eingesammelt werden. Man benötigt 
für die unterschiedlichen Landschaftsarten un-
terschiedliche Transportmittel. 

Das Spiel zeichnet sich durch eine hohe Interakti-
on aus. Ein bisschen Glück ist dabei. Welche Kar-
ten gezogen werden und welche Transportmittel 
zur Auswahl stehen, ändert sich ständig. Elfen-
land ist ein Spiel für die ganze Familie, kurze kna-
ckige Spielregel und tolles Material. Eine gelunge-
ne Mischung aus Strategie- und Glücksspiel.

Elfenland von Alan R. Moon
2–6 Spieler ab 10 Jahren, ca. 60 Minuten
AMIGO Art.-Nr.: 02610, 20,99 Euro

Spieletipp

ELFENLAND

FIT UNTERWEGS AUF DEM 
„BEWEGUNGSHÜGEL“

V or wenigen Wo-
chen wurde er 
fer tiggestellt 
und seitdem 
wird er bereits 

rege von den Oberhausener 
und Bottroper Bürgerinnen 
und Bürgern genutzt: der 
neue „Bewegungshügel“ auf 

der nördlichen Seite des Re-
vierparks Vonderort. Die neue 

Freizeiteinrichtung bietet zahl-
reiche Angebote für alle Alters-

gruppen. Auf dem Gelände wurden 
zwei Pumptracks mit Bodenwellen 
und Steilwandkurven gebaut, die mit 
nahezu allen nicht motorisierten 

Rollsportgeräten wie Laufrad, Skate-
board, Inlineskates, Scootern oder 

jeder Art des Velos genutzt wer-
den können. Des Weiteren 

gibt es einen Parcours- und 
Calisthenics-Bereich für Ei-
gengewichtsübungen, eine 
Laufbahn mit Sprintstre-
cke, ein Streetballfeld und 

Mannschaftssportfelder wie 
ein digitales Fußballfeld. 

Zum neuen „Bewegungshü-
gel“ gehören außerdem Aufent-

haltsbereiche mit Wetterschutz, 

Sitzstufen und Sitzpodesten sowie 
Liegewiesen.

Aufgrund des innovativen 
Charakters und der multi-
funktionalen Nutzbarkeit 
der Anlage war der Stadt 
Oberhausen hierfür zu-
nächst eine Fördersumme 
in Höhe von 1,2  Mio. Euro 
bewilligt worden. Zusammen 
mit dem Eigenanteil der Gesell-
schafter (Regionalverband Ruhr, 
Stadt Oberhausen, Stadt Bottrop) 
flossen letztlich insgesamt rund 
1,33 Mio. Euro in das Projekt „Bewe-
gungshügel“. Die Freizeitgesellschaft 
Metropole Ruhr mbH hat in enger 
Zusammenarbeit mit dem Bereich 
Sport der Stadt Oberhausen das 
Konzept für diese „Multisport-
fläche“ entwickelt. Die Idee 
wurde bereits Ende 2018 im 
Sportausschuss positiv vor-
beraten. Der Bereich Sport der 
Stadt hatte daraufhin einen 
Antrag auf Fördermittel aus 
dem Bundesprogramm „Sa-
nierung kommunaler Einrich-
tungen in den Bereichen Sport, 
Jugend und Kultur“ gestellt.

M it der Gesamt-
schule Weierheide 
wird die jüngste 
Gesamtschule der 
Stadt 25 Jahre alt. 

Die GeWei ging 1997 mit 117 Schüle-
rinnen und Schülern in vier paralle-
len Klassen an den Start. Eine hohe 
Bedeutung gewann das Lernen in 
Projekten, die Bereiche Sport, Kultur 
und internationale Kontakte wur-
den vertieft. Im Zusammenhang mit 
einem Landesprogramm führte die 
Schule eine Typisierungsaktion der 
Deutschen Knochenmarksspender-
datei (DKMS) durch. So konnten einer 
italienischen Patientin Stammzellen 
gespendet werden. 

Mit der Gründung der Chris-
toph-Schlingensief-Schule erhielt 
die GeWei einen Nachbarn. Ob der 
schulübergreifende Besuch der Para- 
lympics, gemeinsame Arbeitsge-
meinschaften oder Projektkurse zum 

Erwerb eines Übungsleiterscheins 
im Behinderten- und Seniorensport, 
all dies hat den Grundstein für eine 
intensive Zusammenarbeit beider 
Schulen gelegt. 2015 übernahm Doris 
Sawallich die Schulleitung. Mit allen 
am Schulleben Beteiligten definierte 
man die Schwerpunkte „Wir in Euro-
pa“, „Demokratie leben“, „Kulturelle 
Bildung“ sowie „Bildung und Gesund-
heit“. Das Lions-Quest-Programm, 
durch das Schülerinnen und Schüler 
gestärkt werden, wird vom Lions Club 
„Glückauf“ mitfinanziert. 

Auch angesichts hoher Anmeldezah-
len zwingt die Raumnot Schulleitung 
und Kollegium zu kreativen Lösun-
gen. So werden die Lerngruppen zum 
Sportunterricht zu unterschiedlichen 
Hallen gefahren. Eine Aula für die 
kulturell sehr aktive Schule ist ein 
lang gehegter Traum. Zum 25-Jähri-
gen hat sich die GeWei „Mutig in die 
Zukunft“ auf die Fahne geschrieben. 

MUTIG IN DIE ZUKUNFT
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junge themen junge themen

Alles für Ihren Garten
• Starke Beetware
• Fachliche Beratung
• Tolles Blumensortiment
•  Online-Shop mit Lieferung nach 

Oberhausen, Bottrop u. Dinslaken 
www.florapoint.de

Bunter Herbst

flora-point Gartencenter (ehem. Blumen-Welling)
Gehrbergstraße 10 | 46117 Oberhausen-Osterfeld 
Tel.: 0208 891261 | Mo. bis Fr. 8.30-18.30 Uhr 
Sa. 8.30-16 Uhr | So. 10-13 Uhr
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1
Oktober

SAMSTAG

8
Oktober

SAMSTAG

15
Oktober

SAMSTAG

Der Westfriedhof Lirich
Rundgang mit Mailin Pannebäcker 
und Claudia Stein in Kooperation 
mit der Katholischen Kirche aus 
Anlass des 60-jährigen Bestehens 
der Gedenkhalle, Treffpunkt: Haupt- 
eingang Westfriedhof, 16 Uhr 

Amon Amarth & Machine Head
Metal-Konzert, Rudolf-Weber- 
Arena, 18.30 Uhr

SC Rot-Weiß Oberhausen vs.  
1. FC Düren
Fußballregionalliga West,  
Stadion Niederrhein,  
Anstoß 19.30 Uhr

Welt überfüllt   Premiere
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Runter zum Fluss
Komödie, Parkbanktheater im  
Theater an der Niebuhrg, 20 Uhr

Clan Of Xymox
Konzert, Kulttempel  
Mülheimer Str. 24, 20 Uhr

Katja Kullmann: „Die singuläre Frau“
Lesung des Literaturhauses 
Oberhausen im Gdanska-Theater 
(Gutenbergstr. 8), 19 Uhr

Gute Hoffnung –  
Songs für Oberhausen
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Kiss Forever Band
Konzert, Ebertbad, 20 Uhr

Erja Lyytinen
Konzert, Zentrum Altenberg, 20 Uhr

Ich will ein Baby –  
Das 80er Jahre Musical
Gartentheater im Park der  
Niebuhrg, 20 Uhr

Birth Control
Konzert im Rahmen des  
15. Guitarfestivals Oberhausen, 
Gdanska (Altmarkt), 20.15 Uhr

Odyssey to Blasphemie IV
Festival, Resonanzwerk  
(Annemarie-Renger-Weg 5),  
ab 14 Uhr (auch Sa., 8. Okt.)

State of the Union – Eine Ehe  
in zehn Sitzungen   Premiere
Theater Oberhausen (Bar), 19.30 Uhr

Lord of the Dance
Show, Rudolf-Weber-Arena, 20 Uhr

C Heiland: „Hoffnung für Abgehängte“
Comedy u. Kabarett, Ebertbad, 20 Uhr

Lappländer
Indie-Folk-Konzert,  
Zentrum Altenberg, 20 Uhr

Anthrax
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

Biber Hermann
Folk-Blues-Konzert, Fabrik K 14 
(Lothringer Str. 64), 20 Uhr

Ich will ein Baby –  
Das 80er Jahre Musical
Gartentheater im Park der  
Niebuhrg, 20 Uhr

Vanesa Harbek II
Konzert im Rahmen des  
15. Guitarfestivals Oberhausen, 
Gdanska (Altmarkt), 20.15 Uhr

Kissin’time
Kiss-Tribute-Show, Kulttempel 
Mülheimer Str. 24, 21 Uhr

Feierabendmarkt in Schmachtendorf
Schmachtendorfer Marktplatz,  
16 bis 22 Uhr

Gregor Sander: „Lenin auf Schalke“
Lesung des Literaturhauses 
Oberhausen in Kooperation mit 
dem Literaturfestival lit.RUHR, 
Gdanska-Theater (Gutenbergstr. 8), 
19 Uhr

Welt überfüllt  
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Veerstraat Boys
Jazz in der Fabrik K 14  
(Lothringer Str. 64), 19.30 Uhr

Kaya Yanar: „Fluch der Familie“
Comedy, CongressCentrum  
Luise-Albertz-Halle, 20 Uhr

Mayberg
Konzert, Ebertbad, 20 Uhr

Schlagerparty Oberhausen
u. a. mit Mike Leon Grosch, Norman 
Langen u. Saskia Leppin, Resonanz-
werk (Annemarie-Renger-Weg 5), 
20 Uhr

Ehrlich Brothers: „Dream & Fly“ 
Magier-Show, Rudolf-Weber-Arena, 
20 Uhr

20 Jahre Die kaum unglaublichen 
Konzert, Zentrum Altenberg, 20 Uhr

Barock 
The AC/DC Tribute Show,  
Turbinenhalle 2, 20 Uhr

Cody Stone: „Smarte Illusionen“ 
Magie-Show, Theater an der  
Niebuhrg, 20 Uhr

Dudley Taft & Band 
Konzert im Rahmen des  
15. Guitarfestivals Oberhausen, 
Gdanska (Altmarkt), 20.15 Uhr

Nachtmahr: „Beweg dich!“-Tour 
Kulttempel Mülheimer Str. 24,  
21 Uhr

SC Rot-Weiß Oberhausen vs.  
SC Preußen Münster
Fußballregionalliga West,  
Stadion Niederrhein, Anstoß 14 Uhr  
(Terminänderung möglich!)

Pilze in der Hühnerheide
Exkursion mit Heinrich J. Bahne, 
Treffpunkt: Parkplatz am alten 
Forsthaus, 14 Uhr

Ultima Ratio Fest
Turbinenhalle 2, 18.30 Uhr

Methodisch inkorrekt 2.0
Die Rockstars der Wissenschaft, 
Ebertbad, 19 Uhr (Nachholtermin!)

GMC – German MMA Championship
Rudolf-Weber-Arena, 19 Uhr

State of the Union –  
Eine Ehe in zehn Sitzungen  
Theater Oberhausen (Bar), 19.30 Uhr

Kissyface
Theater Oberhausen (Studio),  
19.30 Uhr

Björn Paulsen
Deutschpop-Konzert, Zentrum 
Altenberg, 20 Uhr (Nachholtermin!)

Ich will ein Baby –  
Das 80er Jahre Musical
Gartentheater Niebuhrg, 20 Uhr

St. Antony-Fest
St. Antony-Hütte, Antoniestr. 32-34, 
11 Uhr bis 17 Uhr (Eintritt frei!)

Indian Summer  
im Gehölzgarten Ripshorst
Exkursion, Treffpunkt: Gehölz-
garten Eingang Ecke Osterfelder-/
Ripshorster Str., 11 Uhr 

Ich will ein Baby –  
Das 80er Jahre Musical
Gartentheater im Park der  
Niebuhrg, 16 Uhr

Die Mausefalle  
Kriminalstück von Agatha Christie, 
Aufführung der Kleinstädter- 
Bühne Sterkrade, Bürgersaal  
Lito-Palast (Finanzstr. 1), 17 Uhr

Then Comes Silence
Konzert, Kulttempel  
Mülheimer Str. 24, 20 Uhr

5. Oberhausener Subkultur Flohmarkt
Kulttempel Mülheimer Str., ab 12 Uhr

St. Antony entdecken
Rundgang durch den Industrie- 
archäologischen Park und das Wohn- 
und Kontorhaus des Hüttendirektors, 
Antoniestr. 32–34, 14. 30 Uhr

Führung mit Kuratorin Linda 
Schmitz-Kleinreesink durch die  
Ausstellung „Räuber Hotzenplotz, 
Krabat und Die kleine Hexe“
Ludwiggalerie Schloss Oberhausen, 
15 Uhr

Glückspilz  
Exkursion mit Einblick in die Welt 
der Pilze, Treffpunkt: RVR-Besucher- 
zentrum Haus Ripshorst, 15 Uhr

Ich will ein Baby –  
Das 80er Jahre Musical
Gartentheater im Park der  
Niebuhrg, 16 Uhr

Welt überfüllt 
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
18 Uhr

Glückspilz 
Exkursion mit Einblick in die  
Welt der Pilze, Treffpunkt:  
RVR-Besucherzentrum Haus 
Ripshorst, 14 Uhr (Anmeldung 
unter Tel. 3770940)

6 Jahre WrestlingKult
Kulttempel Mülheimer Str. 24,  
17 Uhr

Die Mausefalle  
Kriminalstück von Agatha Christie, 
Aufführung der Kleinstädter- 
Bühne Sterkrade, Bürgersaal  
Lito-Palast (Finanzstr. 1), 19 Uhr

Kissyface
Theater Oberhausen (Studio),  
19.30 Uhr

Bounce
Bon-Jovi-Tribute-Band, Konzert, 
Ebertbad, 20 Uhr 

Ich will ein Baby –  
Das 80er Jahre Musical
Gartentheater im Park der  
Niebuhrg, 20 Uhr

Blacklist Festival 2022
Turbinenhalle Oberhausen, 20 Uhr

Genussmarkt 2022
Kulinarischer Herbsttag am Haus 
Ripshorst, 11 bis 17 Uhr, mit Kurz-
führungen durch den Bauerngarten 
(13 bis 16 Uhr) und einem Vortrag 
am Lehrbienenstand (11 Uhr)

222. Matinee des Künstler- 
fördervereins Oberhausen
Ebertbad, 11 Uhr

Promenade mit dem Hüttendirektor
Führung über das Gelände der  
St. Antony-Hütte, Antoniestr. 32–34, 
14.30 Uhr

Runter zum Fluss
Komödie, Parkbanktheater im  
Theater an der Niebuhrg, 16 Uhr

Pilze im Sterkrader Wald
Exkursion mit Heinrich J. Bahne, 
Treffpunkt: Parkplatz an der  
Hiesfelder Str., 14 Uhr

Die Mausefalle   Premiere
Kriminalstück von Agatha Christie, 
Aufführung der Kleinstädter- 
Bühne Sterkrade, Bürgersaal  
Lito-Palast (Finanzstr. 1), 19 Uhr 

Evergrey
Konzert, Resonanzwerk  
(Annemarie-Renger-Weg 5), 19 Uhr

Sulaiman Masomi:  
„kunterbunt & farbenblind“
Comedy u. Kabarett, Ebertbad, 20 Uhr

Runter zum Fluss
Komödie, Parkbanktheater im  
Theater an der Niebuhrg, 20 Uhr

Die Mausefalle  
Kriminalstück von Agatha Christie, 
Aufführung der Kleinstädter- 
Bühne Sterkrade, Bürgersaal  
Lito-Palast (Finanzstr. 1), 17 Uhr

Kissyface
Theater Oberhausen (Studio), 18 Uhr

Runter zum Fluss
Komödie, Parkbanktheater im  
Theater an der Niebuhrg, 16 Uhr 

Voci-e-Violini –  
Der große Abend der Tenöre
Konzert, CongressCentrum  
Luise-Albertz-Halle, 20 Uhr

Herzscheiße
Liebeskummerliebeslieder,  
Ebertbad, 20 Uhr

Obst-Workshop
Treffpunkt: RVR-Besucherzentrum 
Haus Ripshorst, 10 Uhr bis 15 Uhr 

Die Feisten
Ebertbad, 20 Uhr

Keller: „Unter demselben Mond“
Konzert, Zentrum Altenberg, 20 Uhr 

Herzscheiße
Liebeskummerliebeslieder,  
Ebertbad, 20 Uhr

Rome
Konzert, Kulttempel  
Mülheimer Str. 24, 20 Uhr

Martin Engelien
Konzert im Rahmen des  
15. Guitarfestivals Oberhausen, 
Gdanska (Altmarkt), 20.15 Uhr

Clive Caroll
Gitarrissimo-Fingerstyle,  
Gdanska (Altmarkt), 20. 15 Uhr

Seniorenmesse „Das Alter ist bunt“
Bero-Zentrum, 10 Uhr bis 16 Uhr
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PFLEGEDIENST

OBERHAUSEN GMBH

Hier ist Betreuung zu Hause

LichtblickLichtblick

Pfl egedienst Lichtblick
Oberhausen GmbH

Wilhelmstr. 29 · 46145 Oberhausen
Telefon +49 208 635 19 60

info@lichtblick-oberhausen.de
www.lichtblick-oberhausen.de

www.oberhausen-tourismus.de

TICKETSHOPS

TOURIST INFORMATIONEN Oberhausen
am Hauptbahnhof
Willy-Brandt-Platz 2

Mo-Fr: 10 - 18 Uhr
Sa: 10 - 13.30 Uhr 

im Westfi eld Centro
an der Coca-Cola-Oase

Mo-Sa: 10 - 20 Uhr

3
Oktober

MONTAG
10

Oktober

MONTAG

Nachwuchs-Archäologen auf  
St. Antony
Angebot für Kinder von 7 bis  
10 Jahren, St. Antony-Hütte,  
10.30 Uhr bis 13.30 Uhr 

Welt überfüllt 
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Herzscheiße
Liebeskummerliebeslieder,  
Ebertbad, 20 Uhr

„Leih dir Kunst“
Artothek in der Ludwiggalerie 
Schloss Oberhausen, 16 bis 20 Uhr

Nachwuchs-Archäologen auf  
St. Antony
Angebot für Kinder von 7 bis  
10 Jahren, St. Antony-Hütte,  
10.30 Uhr bis 13.30 Uhr

Führung mit Direktorin Dr. Christine Vogt 
durch die Ausstellung „Räuber Hotzen-
plotz, Krabat und Die kleine Hexe“
Ludwiggalerie Schloss Oberhausen, 
16 Uhr

Öffentliche Führung im Bunkermuseum 
durch die Ausstellung „Heimatfront“
Alte Heid 13, 18 Uhr

Feierabendmarkt Oberhausen
Saporishja-Platz, 16 bis 20 Uhr

Jaded Heart
Konzert, Resonanzwerk  
(Annemarie-Renger-Weg 5), 19.30 Uhr

Maladée: „Voilá, da bin isch!
Comedy u. Cabaret, Ebertbad, 20 Uhr

Hämatom: „Liebe & Hass“-Tour
Konzert, Turbinenhalle 1, 20 Uhr

Carl Verheyen Band
Konzert im Rahmen des  
15. Guitarfestivals Oberhausen, 
Support: Bettina Schelker,  
Gdanska (Altmarkt), 20.15 Uhr

Sterkrader Spätschicht
Kleiner Markt Sterkrade,  
16 bis 20 Uhr

„Und jetzt du.  
Rassismuskritisch leben“
Lesung mit Tupoka Ogette im  
Rahmen des Literaturfestivals  
lit.RUHR, Theater Oberhausen, 
19.30 Uhr

State of the Union –  
Eine Ehe in zehn Sitzungen  
Theater Oberhausen (Bar), 19.30 Uhr

Reinhard Mey:  
„Das Haus an der Ampel“
Konzert, Rudolf-Weber-Arena,  
20 Uhr

Maya Fadeeva & Band
Konzert im Rahmen des „Hömma 
22 – Jazz Festival Oberhausen“, 
Ebertbad, 20 Uhr
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22
Oktober

SAMSTAG

29
Oktober

SAMSTAG

Ehrlich Brothers: „Dream & Fly“
Magier-Show, Rudolf-Weber-Arena, 
14 Uhr u. 19 Uhr

Welt überfüllt 
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Kissyface
Theater Oberhausen (Studio),  
19.30 Uhr

Floydbox
Pink Floyd Tribute Show, Congress- 
Centrum Luise-Albertz-Halle,  
20 Uhr

ONKeL fISCH: „Wahrheit –  
die nackte und die ungeschmickte“
Ebertbad, 20 Uhr

Finna 
Rap-Konzert, Jugend-Kultur- 
zentrum Druckluft, 20 Uhr

Goitzsche Front
Deutschrock-Konzert,  
Turbinenhalle 2, 20 Uhr

Gökce live aus Istanbul &  
Yüsek Tansiyon
Türk Rock-Pop Fest, Resonanzwerk 
(Annemarie-Renger-Weg 5), 21 Uhr

SC Rot-Weiß Oberhausen vs.  
Rot Weiss Ahlen
Fußball-Regionalliga West,  
Stadion Niederrhein, Anstoß 14 Uhr 
(Terminänderung möglich!) 

Die Schlagernacht des Jahres 2022
Rudolf-Weber-Arena, 18 Uhr

Welt überfüllt 
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Marc Weide:  
„Kann man davon leben???“
Ebertbad, 20 Uhr (Nachholtermin!)

Beethoven zum 250. / 
Eine verspätete Einladung
Sonntagsmatinee mit dem BoÉm 
Streichquartett auf Burg Vondern 
(Arminstr.), 11 Uhr

Herbstspaziergang durch die  
Siedlung Eisenheim
Treffpunkt: Museum Eisenheim, 
Berliner Str. 10a, 14.30 Uhr 

State of the Union – Eine Ehe  
in zehn Sitzungen  
Theater Oberhausen (Bar), 18 Uhr

Ildikó von Kürthy:  
„Morgen kann kommen“
Die Show zum Buch, Ebertbad, 19 Uhr

11. Novemberlichter  
Caritas-Handwerkermarkt
Zentrum Altenberg, 13 bis 18 Uhr 
(Familientag) 

Ingo Oschmann:  
„Lachen bis einer heult!“
Comedy, Ebertbad, 19 Uhr 

Porcupine Tree 
Rockkonzert, Rudolf-Weber-Arena, 
20 Uhr

Cavalluna: „Geheimnis der Ewigkeit“
Pferdeshow, Rudolf-Weber-Arena, 
13 Uhr

Führung mit Kuratorin Linda 
Schmitz-Kleinreesink durch die  
Ausstellung „Räuber Hotzenplotz, 
Krabat und Die kleine Hexe“
Ludwiggalerie Schloss Oberhausen, 
15 Uhr

Herbstkonzert des Akkordeon- 
Orchesters Oberhausen 
CongressCentrum Luise Albertz, 
18 Uhr

Best of RPWL 
Konzert, Zentrum Altenberg, 19 Uhr

Mirja Regensburg: „Im nächsten 
Leben werd’ ich Mann!“ 
Comedy, Ebertbad, 19 Uhr

Cirque du Soleil: „Chrystal“
Akrobatisches Spektakel auf  
dem Eis, Rudolf-Weber-Arena,  
13 Uhr u. 17 Uhr

Heinz Gröning: „Der perfekte Mann“
Comedy, Theater an der Niebuhrg, 
16 Uhr

Konrad Beikircher:  
„Kirchen, Pest und neue Seuchen“
Kabarett, Ebertbad, 19 Uhr

Onute Gražinyte (Klavier)
223. Matinee des Künstlerförder-
vereins Oberhausen mit Verleihung 
des Dr. Eva-Maria Zbick-Künstler- 
förderpreises des Rotary Clubs 
Oberhausen Antony-Hütte,  
Ebertbad, 11 Uhr

Old- und Youngtimer-Treffen
Theater an der Niebuhrg,  
11 Uhr bis 15 Uhr

Glückspilz 
Exkursion mit Einblick in die Welt 
der Pilze, Treffpunkt: RVR-Besucher- 
zentrum Haus Ripshorst, 14 Uhr 

Golden Girls: „Unvergleichlich“
Travestie-Show, Theater an der 
Niebuhrg, 16 Uhr

Kissyface
Theater Oberhausen (Studio),  
18 Uhr
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SONNTAG
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November

SONNTAG

… und mein Vogel kann singen“
Alle Alben der Beatles in einem 
Konzert, Ebertbad, 20 Uhr

24
Oktober

MONTAG

Reifrock
Folkrock-Konzert im Rahmen des  
15. Guitarfestivals Oberhausen, 
Gdanska (Altmarkt), 20.15 Uhr

Martin Engelien
Gitarrissimo-Konzert, Gdanska 
(Altmarkt), 20.15 Uhr

Sarah Hakenberg: „Wieder da!“
Kabarett, Ebertbad, 20 Uhr

Tarzan – das Musical
CongressCentrum  
Luise-Albertz-Halle, 15 Uhr

11. Novemberlichter  
Caritas-Handwerkermarkt
Zentrum Altenberg, 15 Uhr 

Der neugierige Garten   Premiere
für Menschen ab 4 Jahren, Theater 
Oberhausen (Studio), 16 Uhr

Der Damenlikörchor aus Hamburg 
und ein bisschen Frau Jahnke 
Ebertbad, 20 Uhr

Schandmaul:  
„Knüppel aus dem Sack“-Tour 
Konzert, Turbinenhalle 1, 20 Uhr

25 Jahre Olaf Henning & Friends
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

25 DIENSTAG
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23
November

MITTWOCH

Welt überfüllt 
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Gudrun Wermert-Heetderks & Heinz 
Schumacher: „Verführung zum Lesen“ 
Literaturhaus Oberhausen, Gdanska- 
Theater (Gutenbergstr. 8), 19 Uhr 

Deep Purple
Woosh!-Tour, Rudolf-Weber-Arena, 
20 Uhr

Marillion
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

Torsten Sträter:  
„Schnee, der auf Ceran fällt“
Kabarett, CongressCentrum  
Luise-Albertz-Halle, 20 Uhr  
(Nachholtermin!) 

Die wundersame Welt des Sports
Mit Fritz Eckenga, Prof. Ingo  
Froböse u. Peter Großman, Ebert-
bad, 20 Uhr (Nachholtermin!)

Öffentliche Führung im Bunkermuseum 
durch die Ausstellung „Heimatfront“
Alte Heid 13, 18 Uhr (Anmeldung 
unter Tel. 0208 6070531-11)

Semino Rossi
Konzert, Rudolf-Weber-Arena, 20 Uhr

Sting
Konzert, Rudolf-Weber-Arena, 20 Uhr

Die Abrechnung
Jahnke/Torres/Engelhardt, Ebertbad, 
20 Uhr

Rising Merch Faces of Death-Tour
Kulttempel Mülheimer Str. 24,  
ab 18 Uhr

Klaus Zwick liest:  
Selahattin Demirtas „Morgengrauen“
Literaturhaus Oberhausen, Gdans-
ka-Theater (Gutenbergstr. 8), 19 Uhr

Dame: „Auf die guten alten Zeiten“
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

Völkerball
Konzert, Turbinenhalle 1, 20 Uhr

De Staat
Konzert, Resonanzwerk  
(Annemarie-Renger-Weg 5), 20 Uhr

Mario Basler: „Basler brennt“
Show, Ebertbad, 20 Uhr  
(Nachholtermin!)

Jane Getter Premonition 
Gitarrissimo-Rockkonzert,  
Gdanska (Altmarkt), 20.15 Uhr
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Feierabendmarkt Oberhausen
Saporishja-Platz, 16 bis 20 Uhr

„Auf ein Wort mit Daniel Schranz“  
in der Walsumermark
Dialogtour des Oberbürgermeisters, 
Gaststätte „Zur alten Haardt“, 
18.30 Uhr bis 20.30 Uhr

Ulla Meinecke Band 
Konzert, Ebertbad, 20 Uhr  
(Nachholtermin!)

1Live Comedy-Nacht XXL
Rudolf-Weber-Arena, 20 Uhr

„Leih dir Kunst“
Artothek in der Ludwiggalerie 
Schloss Oberhausen, 16 bis 20 Uhr

David Kebekus: „Überragend“
Comedy, Ebertbad, 20 Uhr  
(Nachholtermin!)

Kenny Wayne Sheperd +  
Samantha Fish 
Konzert, Turbinenhalle 1, 20 Uhr

Starbugs Comedy
Ebertbad, 20 Uhr

James Mackenzie & Mick Hargan
Singer-/Songwriter-Konzert,  
Zentrum Altenberg, 20 Uhr

Skid Row 
Konzert, Turbinenhalle 2, 20.30 Uhr

Cirque du Soleil: „Chrystal“
Akrobatisches Spektakel auf dem 
Eis, Rudolf-Weber-Arena, 20 Uhr

Cassy Carrington: „Ernste Absichten“
Comedy, Theater an der Niebuhrg, 
20 Uhr

welle:erdball 
Konzert, Kulttempel  
Mülheimer Str. 24, 20 Uhr

Sean Webster Band
Gitarrissimo-Bluesrock, Gdanska 
(Altmarkt), 20.15 Uhr

Frauensalon im Literaturhaus:  
Frauenzimmer
Literaturhaus Oberhausen im 
Gdanska-Theater (Gutenbergstr. 8), 
19 Uhr

Nachgewürzt – Die Kabarettshow mit 
Live-Band
Gast: Turid Müller, Zentrum  
Altenberg, 20 Uhr (auch Sa., 26. Nov.)

Die drei ??? und der dunkle Taipan
Show, Rudolf-Weber-Arena, 20 Uhr

Solitary Experiments
Konzert, Kulttempel  
Mülheimer Str. 24, 20 Uhr

Die Abrechnung
Jahnke/Torres/Engelhardt,  
Ebertbad, 20 Uhr

Welt überfüllt 
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Kissyface
Theater Oberhausen (Studio),  
19.30 Uhr

Johannes Flöck:  
„Entschleunigung – aber zack, zack“  
Comedy, Ebertbad, 20 Uhr  
(Nachholtermin!)

North Sea Gas 
Folk-Konzert, Fabrik K 14  
(Lothringer Str. 64), 20 Uhr

The Mesh Weekend
Kulttempel Mülheimer Str. 24,  
21 Uhr (auch Sa., 29. Okt., ab 20 Uhr 
u. So. 30. Okt., ab 14 Uhr

11. Novemberlichter  
Caritas-Handwerkermarkt 
Zentrum Altenberg, 17 Uhr

Pogo Festival
Resonanzwerk Oberhausen  
(Annemarie-Renger-Weg 5),  
ab 18 Uhr (auch Sa., 5. Nov.)

Beyond the Black + Amaranthe 
Konzert, Turbinenhalle 1, 19 Uhr

Jan Bierther Trio & Gast
Jazz in der Fabrik K 14  
(Lothringer Str. 64), 19.30 Uhr

Let’s Dance
Die Live-Tour 2022,  
Rudolf-Weber-Arena, 20 Uhr

Springmaus: „Endlich wieder live!“ 
Kabarett, Ebertbad, 20 Uhr

Knorkator: „Sieg der Vernunft“
Turbinenhalle 2, 20 Uhr

Joy Division Undercover 
Joy-Division-Tribute-Band,  
Konzert, Kulttempel  
Mülheimer Str. 24, 20 Uhr

Montreal 
Konzert, Jugend-Kulturzentrum 
Druckluft, 20 Uhr

Epitaph
Gitarrissimo-Rock, Gdanska  
(Altmarkt), 20.15 Uhr

Cavalluna: „Geheimnis der Ewigkeit“
Pferdeshow, Rudolf-Weber-Arena, 
14 Uhr u. 19 Uhr

Pünktchen und Anton   Premiere
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
16 Uhr

Dr. Mojo
Oldies, Blues & Folksongs, Fabrik K 14 
(Lothringer Str. 64), 19.30 Uhr

Jadu
Konzert, Kulttempel  
Mülheimer Str. 24, 20.30 Uhr

SC Rot-Weiß Oberhausen vs.  
SC Wiedenbrück
Fußballregionalliga West,  
Stadion Niederrhein, Anstoß 14 Uhr 
(Terminänderung möglich!)

Cirque du Soleil: „Chrystal“
Akrobatisches Spektakel  
auf dem Eis, Rudolf-Weber-Arena, 
16 Uhr u. 20 Uhr

Basta: „Eure liebsten Lieder“
Konzert, Ebertbad, 20 Uhr

Salonorchester Ruhrioso:  
„Die wilden 20er Jahre und ihr Sänger 
Paul O’Montis
Theater an der Niebuhrg, 20 Uhr

Stratosphaere Revival Party
Kulttempel Mülheimer Str., 21 Uhr

„Die Neue Mitte Oberhausen –  
Vom Sehnsuchtsort zur Realität“
Podiumsdiskussion im Rahmen 
der Ausstellung „Aufbruch macht 
Geschichte“, Aula Hans-Böckler- 
Berufskolleg (Otto-Dibelius-Str. 9),  
18 Uhr (Anmeldung 0208 825-2385)

„Auf ein Wort mit Daniel Schranz“  
in Styrum
Dialogtour des Oberbürgermeisters, 
Gaststätte „Bauernstube“, Lothrin-
ger Str. 162, 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr

Manntra
Metal-Konzert, Kulttempel  
Mülheimer Str. 24, 19 Uhr

Cirque du Soleil: „Chrystal“
Akrobatisches Spektakel auf dem 
Eis, Rudolf-Weber-Arena, 20 Uhr

Till Reiners: „Flamingos am Kotti“
Comedy, Ebertbad, 20 Uhr  
(Nachholtermin!)

Sterkrader Spätschicht
Kleiner Markt Sterkrade, 16 bis 20 Uhr

28
Oktober

FREITAG

4
November

FREITAG

11
November

FREITAG

18
November

FREITAG

25
November

FREITAG

Zurück in die 80er
Verrückte Music-Comedy-Show, 
Ebertbad, 20 Uhr

Faceless – Feast of Fear
Halloween Music Festival,  
Turbinenhalle, 21 Uhr bis 6 Uhr

Frieda Braun: „Sprechpause“
Comedy, Ebertbad, 20 Uhr

Kehlani: „Blue Water Road Trip“
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

Mispel-Workshop
RVR-Besucherzentrum Haus 
Ripshorst, 10 Uhr bis 15 Uhr  
(Anmeldung unter Tel. 3770940)

Sisters of Comedy
Moderation: Katie Freudenschuss, 
Ebertbad, 20 Uhr

31
Oktober

MONTAG

7
November

MONTAG

21
November

MONTAG

14
November

MONTAG

5
November

SAMSTAG

12
November

SAMSTAG

19
November

SAMSTAG
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TEILNAHMEBEDINGUNGEN FÜR DIE OH!-GEWINNSPIELE
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Gewinner des jeweiligen 
Preises werden von der Redaktion der Oh! benachrich-
tigt. Die Gewinnerermittlung erfolgt per Losverfahren. 
Der Preis ist nicht übertragbar. Das Mindestalter für die 
Teilnahme ist 18 Jahre. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Eine Weitergabe 
der zum Gewinnspiel angegebenen persönlichen Daten 
an Dritte findet nicht statt. Sie dienen lediglich der 
Durchführung des Gewinnspiels bzw. der Gewinnüber-
mittlung. Die Daten werden nach der Durchführung des 
Gewinnspiels gelöscht.

TEXTE WERDEN NICHT GEGENDERT
Zur besseren Lesbarkeit verzichten wir weitestgehend 
auf geschlechtsspezifische Formulierungen. Dies impli-
ziert keinesfalls eine Gender-Benachteiligung. Soweit 
personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher 
Form aufgeführt sind, beziehen sie sich auf alle Ge-
schlechter gleichermaßen (m/w/d).

GASOMETER OBERHAUSEN
Ausstellung „Das zerbrechliche Paradies“  
(bis 30. Dezember 2022)

Di.–So.		  10 bis 18 Uhr  
(an Feiertagen und in den NRW-Ferien auch 
montags geöffnet!)

LVR-INDUSTRIEMUSEUM
Peter-Behrens-Bau (Essener Str. 80):

Dauerausstellung „Peter Behrens –  
Kunst und Technik“ (5. Etage)

Di.–So.		  11 bis 17 Uhr 

ST. ANTONY-HÜTTE UND 
INDUSTRIEARCHÄOLOGISCHER PARK
Dauerausstellung „Wiege der Ruhrindustrie“ 

Sonderausstellung „Zu Land, zu Wasser und  
in der Luft – Mobilität bei der GHH“  
(bis 4. 6.2023)

Di.–So.		  11 bis 17 Uhr

	 St. Antony-Hütte, Linie 961

LUDWIGGALERIE  
SCHLOSS OBERHAUSEN
„Räuber Hotzenplotz, Krabat und Die kleine 
Hexe – Otfried Preußler: Figurenschöpfer  
und Geschichtenerzähler“ (18. 9. bis15.01.2023)

Kleines Schloss: „Parallel – Der Kunst- 
verein zu Gast in der Ludwiggalerie“  
(bis 16. Oktober)  

Alle Termine unter Vorbehalt oder/und unter den aktuellen Coronabedingungen

Kleines Schloss: „Oberhausen –  
Aufbruch macht Geschichte“  
(23. Oktober bis 22. Januar 2023)

Di.–So.		  11 bis 18 Uhr 
www.ludwiggalerie.de

GEDENKHALLE 
SCHLOSS OBERHAUSEN
Dauerausstellung „Oberhausen im  
Nationalsozialismus 1933 bis 1945“

Di.–So.		  11 bis 18 Uhr	 Eintritt frei!

www.gedenkhalle-oberhausen.de

BUNKERMUSEUM OBERHAUSEN –   
EHEM. KNAPPENBUNKER,  
ALTE HEID 13
Dauerausstellung „HeimatFront – Vom ‚Blitz-
krieg‘ in Europa zum Luftkrieg an der Ruhr“

Sonderausstellung „Mehr als man kennt, 
näher als man denkt“ – Objektgeschichten 
aus Gedenkstätten in NRW (bis 27. 11.)

Mi. u. So.		  11 bis 18 Uhr

www.bunkermuseum-oberhausen.de

STERKRADER SPÄTSCHICHT
Do.		  20. Oktober u. 17. November  
		  (unter Vorbehalt!)

		  16 bis 20 Uhr 

FEIERABENDMARKT OBERHAUSEN
Saporishja-Platz

Do.		�  13. Oktober u. 27. Oktober

jeweils	 16 bis 20 Uhr 

VEREIN FÜR AKTUELLE KUNST/
RUHRGEBIET E. V. (ZENTRUM  
ALTENBERG)
Ausstellung: „Farbmalereipositionen – 
Niederlande“ (bis 16. Oktober)

Fr.		  15 bis 17 Uhr 
Sa.		  14 bis 17 Uhr 
So.		   11 bis 14 Uhr

Oh! AUF DAUER!

Im FIRST Reisebüro Schlag-
böhmer am Kleinen Markt in 
Sterkrade steht dieses Jahr ein 
besonderes Jubiläum an: das 
40-jährige Berufsjubiläum von 

Gabriele und Robbie Schlagböhmer.

Alles begann im August 1982: Beide 
starteten gemeinsam ihre Ausbildung 
beim renommierten Essener FIRST- 
Reisebüro. In unterschiedlichen Abtei-
lungen und mehreren Filialen lernten 
sie die Reisebranche von der Pike auf 
kennen. Damals wurden Flugtickets 
noch von Hand geschrieben und Zug-
verbindungen im Kursbuch gesucht.

Nach erfolgreich bestandener Aus-
bildung trennten sich zunächst die  
beruflichen Wege der beiden. Gabriele 
Schlagböhmer arbeitete von 1985 bis 
1998 in verschiedenen Reisebüros als 
Angestellte, zuletzt in leitender Posi-
tion in Bottrop. Robbie Schlagböhmer 
tauchte in die Welt der EDV ein und war 
unter anderem für den internationalen 
Vertrieb eines deutschen Softwarehau-
ses verantwortlich.

Doch dann sollte es etwas Eigenes 
sein! 1998 folgte der Entschluss, sich 
in Sterkrade selbstständig zu machen. 
Es begann mit dem TUI Reisecenter in 
der Steinbrinkstraße, später folgte der 
Wechsel zum Franchisesystem FIRST, 
um den Kunden ein noch größeres Rei-
sespektrum bieten zu können. Da das 
Büro schon bald zu klein war, erfolgte 
Ende 2018 schließlich der Umzug an 
den Kleinen Markt in Sterkrade. Auf 
knapp 200 Quadratmetern kümmert 
sich das mittlerweile siebenköpfige 
Schlagböhmer-Team um alle Reise-
wünsche seiner Kunden.

SPEZIALISIERUNG AUF SCHIFFSREISEN
Gabriele und Robbie Schlagböhmer lie-
ben es, auf den Weltmeeren unterwegs 
zu sein. Im Laufe der Jahre ergab sich 
daraus eine Spezialisierung auf Schiffs-
reisen, und nach inzwischen knapp 80 
Kreuzfahrten kennen sie die meisten 
Schiffe wie ihre Westentasche. Ein Hö-
hepunkt war 2010 die Taufe des Fluss-
schiffs „TUI Sonata“, bei der Gabriele 
Schlagböhmer als Taufpatin auserwählt 
wurde – ein sehr emotionales Erlebnis!

Neben ihrer Leidenschaft für Schiffs-
reisen sind die Oberhausener Reise- 
experten immer auf der Suche nach 

neuen Anregungen und Tipps für 
ihre Kunden. Persönlich mögen 

sie besonders die Kanalinseln, 
die Ursprünglichkeit des grie-

chischen Peloponnes und 
die kilometerlangen Sand-
strände der spanischen 
Costa de la Luz – Reise-
ziele, die jeder einmal be-
sucht haben sollte! 

www.schlagboehmer.de

2 x 40 JAHRE  
LEIDENSCHAFT FÜRS REISEN

und sonst

AMEOS GesundheitsForum
AMEOS Einrichtungen Oberhausen

Epileptischer Anfall: Anzeichen und erste Hilfe
06. Oktober | 17:30 Uhr | AMEOS Klinikum St. Clemens Oberhausen 
Chefärztin Dr. Angelika Görtzen | Anmeldung  0208 695 5083

Schonende Behandlung bei Gefäßerkrankungen
11. Oktober | 17:30 Uhr | AMEOS Klinikum St. Clemens Oberhausen  
Ltd. Oberarzt David Shubitidze | Anmeldung  0208 695 5083

Depressive Erkrankungen
13. Oktober | 17:30 Uhr | AMEOS Klinikum St. Josef Oberhausen   
Oberärztin Birgitta Albers | Anmeldung  0208 695 5083

Unsere Infoabende zu aktuellen Gesundheitsthemen 

 Mehr Termine und Infos: ameos.eu/oberhausen

Erhöhte Leberwerte: Was steckt dahinter?
25. Oktober | 17:30 Uhr | AMEOS Klinikum St. Clemens Oberhausen 
Chefarzt Prof. Dr. Jörg Schlaak | Anmeldung  0208 695 5083

Eierstockkrebs: Diagnose und Therapie
27. Oktober | 17:30 Uhr | AMEOS Klinikum St. Clemens Oberhausen  
Chefarzt Muneer Mansour / Anmeldung  0208 695 5083

Mehr Termine 
und Infos:

ANZEIGE
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Herzscheisse 03. - 05.10.22

Maladèe 13.10.22 

C. Heiland 14.10.22

Mayberg 21.10.22

Onkel Fisch 22.10.22

Und mein Vogel kann singen 24.10.22

Ulla Meinecke Band 27.10.22

Johannes Flöck 28.10.22

Marc Weide 29.10.22

Ildiko von Kürthy 30.10.22

David Kebekus 03.11.22

Ingo Oschmann 06.11.22

Mario Basler 11.11.22

Die wundersame Welt des Sports  16.11.22

Abdelkarim 18.11.22

Konrad Beikircher 20.11.22

KARTEN UNTER  
WWW.EBERTBAD.DE

Beste Unterhaltung seit 1895

Auszeit 
gesucht?

Bei uns  
sofort verfügbar!
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DAS KOMMT  
IM DEZEMBER 
Die nächste Ausgabe von „Oh! – Das Stadtmagazin 
aus Oberhausen“ erscheint am 25. November 2022.

ZAUBERHAFTE MOMENTE
Die neue Ausstellung im Westfield Centro

ES WEIHNACHTET SEHR
Von Weihnachtsmärkten bis Geschenketipps – 
alles rund ums Fest

NIMMT FAHRT AUF 
Die neue Städtepartnerschaft  

mit Tychy in Polen
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rätseln & gewinnen

1 92 103 114 125 136 147 158 16

GEWINNEN SIE ZWEI HOSTEL-GU TSCHEINE 

je 100 Euro für Essen, Schlafen oder Einkaufen in „Hostels Gretel“. 

Senden Sie bitte bis zum 15. Oktober die Lösung des Kreuzwort- 
rätsels sowie Ihren Namen, Ihre Telefonnummer und E-Mail- 
Adresse an redaktion@oh-stadtmagazin.de oder per Post an die 

OWT GmbH, Centroallee 269, 46047 Oberhausen. Die Gewinner  
werden benachrichtigt.

� Sparen Sie Gas
Durch die Senkung der Raumtemperatur um 1 Grad, sparen Sie bis zu 6 Prozent Energie ein!
Also: Gehen Sie Ihre Räume durch, drehen Sie runter und helfen Sie mit, eine Gasmangellage 
zu vermeiden. Übrigens: Seit dem 01. September 2022 sind wir alle per Gesetz (EnSiKuMaV) 
dazu  verpfl ichtet, Energie einzusparen.
Neben der Entlastung der Haushaltskasse und der Umwelt, ein guter Grund zum Sparen!

� Heizen Sie nicht mit Heizlüftern & Co.
Strom ist aktuell deutlich teurer, als Gas. Heizen mit Strom ist daher keine günstige Alternative.
Außerdem kann – wenn viele Geräte gleichzeitig betrieben werden – das Stromnetz überlastet 
 werden und es zu einem Stromausfall kommen.
Also: Heizen Sie nicht mit Direktheizungen, denn im Falle eines Stromausfalls funktioniert auch 
die Gasheizung nicht mehr.

� Sparen Sie Strom
Denn für die Erzeugung von Strom wird auch Gas benötigt. 
Jede eingesparte Kilowattstunde  entlastet die Gasspeicher.
Also: Nutzen Sie die vielen, leicht umsetzbaren Energie-
spartipps auf unserer Webseite.
Oder leihen Sie sich kostenlos ein Energiemessgerät aus, um 
Stromfresser zu identifi zieren.

Danke für Ihre Unterstützung!
Ihre Energieversorgung Oberhausen

 BEWUSSTER UMGANG MIT ENERGIE!

�  UNSER
APPELL
AN SIE:

Alle Infos
fi nden Sie hier:

www.evo-energie.de/energiesparen
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